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Vom	1. August bis 11. September 2025	hieß	es	wieder	„Sommer,	
Spaß	und	Abenteuer!“	beim	diesjährigen	Sommerferienspaß.	Ins-
gesamt	234 Kinder und Jugendliche	 nahmen	 an	38 abwechs-
lungsreichen Aktionen	teil,	die	von	sportlichen	Aktivitäten	über	
kreative	Workshops,	 bis	 hin	 zu	 spannenden	 Ausflügen	 reichten.	
Leider	mussten	aufgrund	schlechten	Wetters	zwei Veranstaltun-
gen abgesagt	werden,	doch	die	Freude	und	Begeisterung	der	Kin-
der	ließ	sich	davon	nicht	trüben.
Sportliche Highlights	wie	Tennis,	Tischtennis,	Reiten	oder	vielfäl-
tige	Bewegungsspiele	luden	die	Kinder	ein,	ihre	Kräfte	zu	messen,	
neue	Fähigkeiten	auszuprobieren	und	Teamgeist	zu	erleben.	Wer	
es	 lieber	 kreativ	mochte,	 konnte	 sich	 bei	Batik-, Mal- und Bas-
telaktionen	 entfalten	 und	 seine	 eigenen	 Kunstwerke	 gestalten	
–	vom	individuellen	T-Shirt-Design	bis	zu	fantasievollen	Bastelpro-
jekten.
Besonders	 aufregend	waren	 die	 Ausflüge,	 die	 den	Teilnehmern	
die	Möglichkeit	 boten,	 Neues	 zu	 entdecken	 und	 unvergessliche	
Erlebnisse	zu	sammeln:
•	 In	Schillingsfürst	 besuchten	die	 Kinder	das	beeindruckende	

Schloss Schillingsfürst	und	nahmen	außerdem	an	einer	Flug-
show des Jagdfalkenhofes	teil,	bei	der	sie	die	faszinierenden	
Vögel	hautnah	erleben	konnten.

•	 In	Nürnberg	standen	sowohl	das	Erfahrungsfeld der Sinne, 
wo	 spielerisch	Wahrnehmung	 und	 Kreativität	 gefördert	 wur-
den,	als	auch	ein	spannender	Besuch	bei	der	Polizeiinspekti-
on	auf	dem	Programm,	der	spannende	Einblicke	in	den	Alltag	
der	Ordnungshüter	bot.

•	 Bei	einem	Trip	nach	München	begeisterten	die	Bavaria Film-
studios	mit	Blick	hinter	die	Kulissen	berühmter	Filme	und	Se-
rien,	 wo	 die	 Kinder	 hautnah	 erleben	 konnten,	 wie	 Kino	 und	
Fernsehen	entstehen.

•	 Eine	 weitere	 Besonderheit	 war	 die	 Eisenbahn-Safari quer 
durch Franken,	bei	der	die	Kinder	auf	Schienen	unterwegs	wa-
ren	und	die	fränkische	Landschaft	bestaunen	konnten.

Wir	 danken	 allen	 Teilnehmerinnen und Teilnehmern	 herzlich	
für	 ihr	 reges	 Interesse	und	 ihre	Begeisterung!	Ein	ebenso	großer	
Dank	gilt	allen Veranstalterinnen und Veranstaltern,	die	mit	ih-
rer	überwiegend	ehrenamtlichen	Arbeit	dafür	gesorgt	haben,	dass	
so	viele	spannende	und	vielfältige	Aktionen	möglich	waren.	Ohne	
euren	Einsatz	wäre	dieses	umfangreiche	Programm	nicht	realisier-
bar	gewesen.
Der	 Sommerferienspaß	 2025	
war	 wieder	 ein	 voller	 Erfolg	 –	
voller	Bewegung,	Kreativität,	La-
chen	und	Abenteuer.	Wir	freuen	
uns	 schon	 jetzt	darauf,	 auch	 im	
kommenden	 Jahr	 wieder	 viele	
neue	 Erlebnisse	 für	 Kinder	 und	
Jugendliche	zu	ermöglichen!

Rückblick Sommerferienspaß 2025
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POLIZEI� 110

FEUERWEHR/ALLE NOTFÄLLE� 112

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST  
(HAUSARZTVERTRETUNG)� 116 117

ZAHNÄRTLICHER NOTFALLDIENST

■■ Samstag, 25.10., Sontag, 26.10.2025
	 Dr. Sascha Hessner, Bahnhofstr. 7
	 Neuendettelsau, Tel.Nr.: 09874 / 4273

■■ Samstag, 01.11., Sonntag, 02.11.2025
	 MVZ GmbH Zahnärzte am Marktplatz/Heilsbronn,
	 Am Marktplatz 2, Heilsbronn, Tel.Nr.: 09872 / 7212

APOTHEKENDIENST
Dienstbereitschaft außerhalb der üblichen Geschäftszeiten

■■ 22.10.2025	 Markgrafen-Apotheke, Nürnberger Str. 34
	 	 	 	 	 Ansbach, Tel.: 0981 / 2254

■■ 23.10.2025	 Sonnen-Apotheke, Untere Bahnhofstr. 8
	 	 	 	 	 Roßtal, Tel.: 09127 / 8403

■■ 24.10.2025	 Anthemis Apotheke, Rettistr. 3
	 	 	 	 	 Ansbach, Tel.: 0981 / 48757980

■■ 25.10.2025	 Neue Apotheke Lichtenau, Ansbacher Straße 3a
	 	 	 	 	 Lichtenau, Tel.: 09827 / 2401225

■■ 26.10.2025	 Weigel-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 18
	 	 	 	 	 Wolframs-Eschenbach, Tel.: 09875 / 291

■■ 27.10.2025	 Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3
	 	 	 	 	 Petersaurach, Tel.: 09872/9528844

■■ 28.10.2025	 Fontana Apotheke, Fürther Str. 29
	 	 	 	 	 Heilsbronn, Tel.: 09872 / 9572720

■■ 29.10.2025	 Löhe-Apotheke, Bahnhofstr. 7
	 	 	 	 	 Neuendettelsau, Tel.: 09874 / 68200

■■ 30.10.2025	 Pluspunkt Apotheke im Brückencenter Ansbach, 	
	 	 	 	 	 	 Residenzstr. 2-6, Ansbach, Tel.: 0981 / 84544

■■ 31.10.2025	 Neue Apotheke Lichtenau, Ansbacher Straße 3a
	 	 	 	 	 Lichtenau, Tel.: 09827 / 2401225

■■ 01.11.2025	 Apotheke Eyb, Eyber Str. 74
	 	 	 	 	 Ansbach, Tel.: 0981 / 46603501

■■ 02.11.2025	 Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24
	 	 	 	 	 Windsbach, Tel.: 09871 / 372

■■ 03.11.2025	 Laurentius-Apotheke OHG, Johann-Flierl-Str. 35
	 	 	 	 	 Neuendettelsau, Tel.: 09874 / 67820

■■ 04.11.2025	 Apotheke Eyb, Eyber Str. 74
	 	 	 	 	 Ansbach, Tel.: 0981 / 46603501

ELEKTRIZITÄTS- UND WASSERWERK
Für Notfälle sind die Gemeindewerke für die Strom-, Wasser- und 
Gasversorgung unter Tel.: 0172-8115020 sowie die Kläranlage un-
ter Tel.: 0179-1176244 erreichbar.

ENERGIE NETZ GMBH
Zentrale Störungsannahme - Strom: 0800 234-2500

NOTRUFNUMMER RECKENBERG-GRUPPE
Während der allgemeinen Dienstzeit: 09831/6781-0. 
Nach Dienstschluss und an Sonn- und Feiertagen:  0172/8102334 

IM NOTFALL

ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus
Telefon 09874/502-0
Montag – Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr
Montag� 14:00 – 18:00 Uhr
Zusätzlich:
Dienstag – Donnerstag� 14:00 – 16:00 Uhr nur mit Termin!

Gemeindebücherei
Montag – Freitag� 10:00 – 12:00 Uhr
Montag� 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch� 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag� 14:00 – 17:00 Uhr

Freizeitbad Novamare 
Montag – Freitag� 15:00 – 22:00 Uhr
(in den bayerischen Ferien bereits ab 13:00 Uhr)
Samstag, Sonntag� 10:30 – 18:00 Uhr

Bahnhof Neuendettelsau 
Bahnhofstr. 38
Telefon 09874/42 36
Montag – Mittwoch� 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, Freitag� 13:00 – 17:00 Uhr

Abfallwirtschaft:
Wertstoffhof
Sommeröffnungszeiten 01. April bis 31. Oktober
Mittwoch� 13:30 – 17:00 Uhr
Samstag� 09:00 – 13:00 Uhr

Das Abfall-ABC im Abfallratgeber 2025 des Landratsamts Ansbach 
gibt detailliert Auskunft, welche Arten von Müll auf welchem Wege 
entsorgt werden können. Sie finden den Abfallratgeber auch on-
line unter www.landkreis-ansbach.de/Bürgerservice/Abfall/Abfall-
ratgeber.

Abfuhrtermine in Neuendettelsau und seinen Ortsteilen
Grüne Tonne:					    Gelber Sack:
Dienstag, 11. November		  Dienstag, 03. November
Biotonne:						     Restmüll:
Mittwoch, 05. November		 Mittwoch, 29. Oktober

Öffnungszeiten Bauschuttdeponie Meyer
Montag - Donnerstag� 7:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag� 7:00 Uhr - 14:30 Uhr
Infos unter www.meyer-recycling-bauschutt.de

Herausgeber: Gemeindeverwaltung 
Neuendettelsau

Verantwortlich für den  
redaktionellen Teil:
1. BGM Christoph Schmoll,  
Gemeindeverwaltung -  
sowie für alle Artikel ohne  
Namenszeichen,  
Tel.: 09874-502-117,  
E-mail: 
amtsblatt@neuendettelsau.eu

Anzeigenannahme  
und -verwaltung:
Werbeagentur Habewind,  
Neuses 74, 91575 Windsbach,  
Tel. 09871-7062520,  
E-mail: amtsblatt@habewind.de, 
Internet: www.habewind.de

Druck: PuK Krämmer GmbH,  
Nürnberger Str. 47,  
91244 Reichenschwand

Für Satz- und Druckfehler kann kei-
ne Haftung übernommen werden.

IMPRESSUM 

Terminbuchung online
Keine Lust zu warten? Für Rathausbesuche, 
die etwas Zeit in Anspruch nehmen können, 
bietet die Gemeindeverwaltung die Termin-
buchung an. Besucher mit reserviertem Ter-
min haben immer Vorrang:
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Satzung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis 
von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge

(Stellplatzsatzung)

Die	Gemeinde	Neuendettelsau	erlässt	 auf	Grund	des	Art.	 23	der	
Gemeindeordnung	für	den	Freistaat	Bayern	in	der	Fassung	der	Be-
kanntmachung	vom	22.	August	1998	(GVBl	S.	796	ff.),	zuletzt	geän-
dert	durch	§	2	des	Gesetzes	vom	9.	Dezember	2024	(GVBl.	S.	573	
ff.),	und	Art.	81	Abs.	1	Nr.	4	der	Bayerischen	Bauordnung	BayBO)	
in	der	Fassung	der	Bekanntmachung	vom	14.	August	2007	(GVBl.
S.	588,	BayRS	2132-1-B),	zuletzt	geändert	durch	§§	4	und	5	des	Ge-
setzes	vom	25.	Juli	2025	(GVBl.	S.254)	folgende	Satzung:

§ 1
Anwendungsbereich

(1)	 Die	 Satzung	 gilt	 für	 die	 Errichtung,	 Änderung	 oder	 Nutzu-
ngsänderung	von	Anlagen	im	Sinne	des	Art.	1	Abs.	1	BayBO	im	Ge-
meindegebiet	Neuendettelsau.	Ausgenommen	sind,	wenn	sie	zu
Wohnzwecken	erfolgen,	Änderungen	oder	Nutzungsänderungen	
im	Sinne	des	Art.	81	Abs.	1	Nr.	4b,	zweiter	Halbsatz	BayBO.
(2)	 Regelungen	 in	 Bebauungsplänen	 oder	 anderen	 städtebauli-
chen	Satzungen,	die	 von	den	Regelungen	dieser	 Satzung	abwe-
ichen,	haben	Vorrang.

§ 2
Pflicht zur Herstellung von Kfz-Stellplätzen

(1)	 Bei	 der	 Errichtung	 von	 Anlagen,	 für	 die	 ein	 Zu-	 oder	 Ab-
fahrtsverkehr	mit	Kraftfahrzeugen	zu	erwarten	ist,	sind	Stellplätze	
herzustellen.	Bei	der	Änderung	oder	Nutzungsänderung	von
Anlagen	sind	Stellplätze	herzustellen,	wenn	dadurch	zusätzlicher	
Zu-	oder	Abfahrtsverkehr	zu	erwarten	ist.
(2)	 Die	 Zahl	 der	 notwendigen	 Stellplätze	 bemisst	 sich	 nach	 der	
Anlage	der	Garagen-	und	Stellplatzverordnung	(GaStellV)	vom	30.	
November	 1993	 (GVBl.	 S.	 910,	 BayRS	 2132-1-4-B)	 in	 ihrer	 jeweils	
gültigen	Fassung.	Außer	bei	Mietwohnungen,	für	die	eine	Bindung	
nach	 dem	 Bayerischen	 Wohnraumförderungsgesetz	 besteht,	 ist	
abweichend	hiervon	für	Gebäude	mit	Wohnungen	im	Sinne	von	Nr.	
1.1.	der	Anlage	der	Garagen-	und	Stellplatzverordnung	(GaStellV)
nur	1	Stellplatz	pro	Wohnung	mit	einer	Wohnfläche	bis	zu	60	m²	
und	1,4	Stellplätze	pro	Wohnung	mit	einer	Wohnfläche	von	mehr	
als	60	m²	bis	110	m²	notwendig.
(3)	 Die	 Ermittlung	 erfolgt	 jeweils	 nach	 Nutzungseinheiten.	 Bei	
baulichen	Anlagen,	die	unterschiedliche	Nutzungsarten	enthalten,	
wird	die	Zahl	der	notwendigen	Stellplätze	getrennt	nach	den	 je-
weiligen	Nutzungsarten	ermittelt.
(4)	Die	Zahl	an	notwendigen	Stellplätzen	ist	jeweils	auf	eine	Dezi-
malstelle	zu	ermitteln	und	nach	kaufmännischen	Grundsätzen	zu	
runden.	Bei	baulichen	Anlagen	mit	mehreren	Nutzungseinheiten	
oder	 unterschiedlichen	 Nutzungsarten	 erfolgt	 die	 Rundung	 erst	
nach	Additon	der	für	jede	Nutzungseinheit	und	jede	Nutzungsart	
notwendigen	Stellplätze.

§ 3
Lagebedingte Ermäßigung der Zahl der notwendigen Stellplätze

Für	 Nutzungen	 im	 Geltungsbereich	 der	 Zone	„Neuendettelsau	 –	
Kernbereich“,	der	 in	dem	als	Anlage	1	 zu	dieser	Stellplatzsatzung	
beigefügten	 Übersichtsplan	 im	 Maßstab	 1:2000	 rot	 markiert	 ist,	
sind	nur	70	Prozent	der	nach	§	2	notwendigen,	gerundeten	Zahl	
der	 Stellplätze	nachzuweisen;	dies	gilt	nicht	 für	Mietwohnungen,	
für	die	eine	Bindung	nach	dem	Bayerischen	Wohnraumförderungs-

gesetz	(BayWoFG)	vom	10.	April	2007	(GVBl.	S.	260,	BayRS	2330-2-B),	
das	zuletzt	durch	§	1	der	Verordnung	vom	1.	Juli	2023	(GVBl.	S.	508)	
geändert	worden	ist,	in	der	jeweils	geltenden	Fassung	besteht.	Die	
danach	erforderliche	Zahl	der	Stellplätze	ist	entsprechend	§	2	Ab-
satz	4	Satz	1	ebenfalls	kaufmännisch	zu	runden.
Die	Anlage	ist	Bestandteil	der	Satzung.	Sie	wird	bei	der	Gemeinde	
Neuendettelsau,	Bauamt,	Johann-Flierl-Str.	19,	archivmäßig	zusam-
men	mit	der	Satzung	verwahrt	und	liegt	dort	während	der	Dienst-
stunden	zur	allgemeinen	Einsichtnahme	aus.

§ 4
Herstellung und Ablöse der Stellplätze

(1)	Die	nach	§	2	dieser	Satzung	erforderlichen	Stellplätze	sind	auf	
dem	 Baugrundstück	 oder	 auf	 einem	 geeigneten	 Grundstück	 in	
der	 Nähe	 des	 Baugrundstücks	 herzustellen.	 Bei	 Herstellung	 der	
Stellplätze	auf	einem	geeigneten	Grundstück	in	der	Nähe	des	Bau-
grundstücks	 ist	 dessen	 Benutzung	 für	 diesen	 Zweck	 gegenüber	
dem	Rechtsträger	der	Bauaufsichtsbehörde	rechtlich	zu	sichern.
(2)	 Die	 Inanspruchnahme	 derselben	 Stellplätze	 durch	 zwei	 oder	
mehrere	 Nutzungen	 mit	 unterschiedlichen	 Geschäfts-	 oder	 Öff-
nungszeiten	(Wechselnutzung)	kann	zugelassen	werden,	wenn	si-
chergestellt	ist,	dass	keine	Überschneidungen	der	Benutzung	des	
Stellplatzes	aufreten	und	keine	negativen	Auswirkungen	auf	den	
Verkehr	in	der	Umgebung	zu	erwarten	sind.
(3)	Die	Pflicht	zur	Herstellung	der	Stellplätze	kann	auch	in	Einzel-
fällen	durch	Übernahme	der	Kosten	ihrer	Herstellung	gegenüber	
der	Gemeinde	abgelöst	werden	(Ablösevertrag).	Die	Entscheidung	
über	 den	 Abschluss	 eines	 Ablösungsvertrags	 steht	 im	 Ermessen	
der	Gemeinde.	Der	Bauherr	hat	keinen	Anspruch	auf	Abschluss	ei-
nes	solchen	Vertrags;	dies	gilt	auch	dann,	wenn	die	Stellplätze	nicht	
auf	dem	Baugrundstück	oder	in	der	Nähe	des	Baugrundstücks
tatsächlich	hergestellt	werden	können.
(4)	Von	der	Möglichkeit	der	Ablöse	nach	Absatz	3	sind	Nutzungen	
ausgenommen,	die	für	ihren	geordneten	Betriebsablauf	darauf	an-
gewiesen	sind,	ihren	Zu-	und	Abfahrtsverkehr	durch	Stellplätze	auf	
dem	Baugrundstück	oder	auf	einem	geeigneten	Grundstück	in	der	
Nähe	des	Baugrundstücks	abzuwickeln.

§ 5
Anforderungen an die Herstellung

(1)	Für	Stellplätze	in	Garagen	gelten	die	baulichen	Anforderungen	
der	Verordnung	über	den	Bau	und	Betrieb	von	Garagen	sowie	über	
die	Zahl	der	notwendigen	Stellplätze	vom	30.	November	1993	in	
ihrer	jeweils	gültigen	Fassung.
(2)	 Im	 Übrigen	 sind	 Stellplätze	 in	 ausreichender	 Größe	 und	 in	
Abhängigkeit	der	beabsichtigten	Nutzung	herzustellen.	Es	gilt	Art.	
7	BayBO.
(3)	 Durch	 die	 Stellplätze	 und	 ihre	 Nutzung	 dürfen	 keine	 hohen	
thermischen	 und	 hydrologischen	 Lasten	 und	 erhebliche	 unter-
durchschnittliche	ökologische	sowie	wohnklimatische	Werte	ent-
stehen.
(4)	Dächer	mit	einer	Neigung	bis	zu	20	Grad	von	Garagen,	Carports	
und	 Tiefgarageneinfahrten	 sind	 ganzflächig	 mit	 einer	 Dachbe-
grünung	auszustatten	und	konstruktiv	entsprechend	auszubilden.
Sind	 technische	 Anlagen	 zur	 Erzeugung	 von	 Strom	 aus	 so-
larer	 Strahlungsenergie	 vorgesehen,	 ist	 die	 Dachbegrünung	
durchlaufend	unter	der	jeweiligen	Anlage	anzuordnen.
(5)	 Soweit	 keine	Belange	des	Ortsbildes	und	des	Denkmalschut-
zes	entgegenstehen,	sind	Fassaden	von	mehrgeschossigen	Gara-
genanlagen	zu	begrünen.	Dies	gilt	nicht,	soweit	Fassadenflächen
von	Anlagen	zur	Erzeugung	solarer	Strahlungsenergie	beansprucht	
werden.

§ 6
Abweichungen

Unter	den	Voraussetzungen	des	Art.	63	BayBO	können	Abweichun-
gen	zugelassen	werden.

 Amtliche Bekanntmachungen 
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§ 7
Schlussbestimmungen

Diese	Satzung	tritt	am	Tag	nach	der	Bekanntmachung	in	Kraft.

Maßstab 1:2000
Erstellt von:

Kein amtlicher Lageplan, nur für dienstliche Zwecke. Zur Maßentnahme nur bedingt geeignet! ©Daten: LDBV 2025

Maßstab 1:2000
Anlage 1 ãBeschrŠnkungszone:  
Neuendettelsau - KernbereichÒ 

Bewerbung an:
personal@neuendettelsau.eu

Reinigungskraft (m/w/d)

Wir stellen ein
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Kontakt

Die komplette Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.neuendettelsau.eu oder scannen Sie den QR-Code.

Bei Fragen stehen Ihnen Frau Müller (09874 502-120) oder Frau Zanzinger (09874 502-121) gerne zur Verfügung.

09874 50 20 neuendettelsau.eu

Teilzeit - unbefristet - Bezahlung nach TVöD-VKA

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Satzung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis 
eines Spielplatzes für Kinder

(Spielplatzsatzung)

Die	Gemeinde	Neuendettelsau	erlässt	 auf	Grund	des	Art.	 23	der	
Gemeindeordnung	 für	 den	 Freistaat	 Bayern	 in	 der	 Fassung	 der	
Bekanntmachung	 vom	 22.	 August	 1998	 (GVBl	 S.	 796	 ff.),	 zuletzt	
geändert	durch	§	2	des	Gesetzes	vom	9.	Dezember	2024	(GVBl.	S.	
573	ff.),	und	Art.	81	Abs.	1	Nr.	1	und	3	der	Bayerischen	Bauordnung	
in	der	Fassung	der	Bekanntmachung	vom	14.	August	2007	(GVBl.	
S.	588,	BayRS	2132-1-B),	zuletzt	geändert	durch	§§	4	und	5	des	Ge-
setzes	vom	25.	Juli	2025	(GVBl.	S.	254)	folgende	Satzung:

§ 1
Anwendungsbereich

(1)	Die	Satzung	gilt	für	die	Errichtung	von	Gebäuden	mit	mehr	als	
fünf	Wohnungen	im	Gemeindegebiet	Neuendettelsau	.
(2)	 Regelungen	 in	 Bebauungsplänen	 oder	 anderen	 städtebauli-
chen	Satzungen,	die	 von	den	Regelungen	dieser	 Satzung	abwe-
ichen,	haben	Vorrang.

§ 2
Pflicht zur Herstellung, Ausstattung und Unterhaltung

Bei	der	Errichtung	von	Gebäuden	 im	Sinne	des	§	1	Abs.	1	 ist	ein	
Spielplatz	herzustellen,	auszustatten	und	zu	unterhalten.

§ 3
Größe, Lage und Ausstattung

(1)	Je	25	m²	Wohnfläche	sind	1,5	m²	Spielplatzfläche	nachzuweisen,	
jedoch	mindestens	50	m².	Die	Fläche	muss	für	das	Spielen	von	Kin-
dern	bis	zu	14	Jahren	geeignet	und	ausgestattet	sein.
(2)	Der	Spielplatz	 soll	möglichst	verkehrsabgewandt	 in	 sonniger,	
windgeschützter	Lage	angelegt	werden.	Er	muss	gegen	Anlagen,	
von	 denen	 Gefahren	 oder	 Störungen	 ausgehen	 so	 abgeschirmt	
werden,	dass	die	Kinder	ungefährdet	spielen	können.

(3)	Für	je	50	m²	Fläche	ist	er	mit	mindestens	einem	Spielsandbereich	
(Mindestgröße	4	m²),	einem	ortsfesten	Spielgerät,	einer	ortsfesten	
Sitzgelegenheit	sowie	ausreichend	Schatten	spendenden	Element-
en	auszustatten.

§ 4
Herstellung und Ablöse des Spielplatzes

(1)	 Der	 Spielplatz	 ist	 auf	 dem	 Baugrundstück	 zu	 errichten.	 Aus-
nahmsweise	 darf	 der	 Spielplatz	 auf	 einem	 anderen	 Grundstück	
in	der	Nähe	des	Baugrundstücks	angelegt	werden.	Der	Spielplatz	

Amtsblatt online
Das	Amtsblatt	gibt’s	auch	digital
zum	Herunterladen:



Amts- und Mitteilungsblatt Neuendettelsau · 22. Oktober 2025 · Nr. 21    |   5

muss	fußläufig	und	gefahrlos	für	die	Kinder	zu	erreichen	sein.	Die	
Benutzung	des	Grundstücks	ist	gegenüber	dem	Träger	der	Bauauf-
sichtsbehörde	rechtlich	zu	sichern.
(2)	Die	Pflicht	zur	Herstellung,	Ausstattung	und	Unterhaltung	des	
Spielplatzes	kann	auch	durch	Übernahme	der	Kosten	gegenüber	
der	Gemeinde	Neuendettelsau	übernommen	werden	(Ablösever-
trag).	Die	Entscheidung	über	den	Abschluss	eines	Ablösevertrags	
steht	 im	 Ermessen	 der	 Gemeinde.	 Der	 Bauherr	 hat	 keinen	 An-
spruch	auf	Abschluss	eines	solchen	Vertrags;	dies	gilt	auch	dann,	
wenn	 der	 Spielplatz	 nicht	 auf	 dem	 Baugrundstück	 oder	 in	 der	
Nähe	 des	 Baugrundstücks	 tatsächlich	 hergestellt	 werden	 kann.	
Der	Ablösungsbetrag	beträgt	 je	m²	250	Euro,	 jedoch	maximal	 in	
Summe	 20.000	 €.	 Für	 Gebäude,	 die	 dem	Wohnen	 von	 Senioren	
und	Studenten	bestimmt	sind,	besteht	ein	Anspruch	auf	Ablöse.	
Der	Ablösebetrag	darf	 in	diesem	Fall	5.000	Euro	je	abzulösenden	
Spielplatz	nicht	übersteigen.

§ 5
Unterhaltung

Der	Spielplatz	ist	in	benutzbarem	Zustand	zu	erhalten.	Auf	die	zivil-
rechtlichen	Verkehrssicherungspflichten	wird	hingewiesen.

§ 6
Abweichungen

Unter	den	Voraussetzungen	des	Art.	63	BayBO	können	Abweichun-
gen	zugelassen	werden.

§ 7
In-Kraft-Treten

Die	Satzung	tritt	am	Tag	nach	der	Bekanntmachung	in	Kraft.

Parallel- und Ersatzneubau der 380-kV-Leitung 
„Raitersaich-West - Sittling

Bekanntmachung der Raumverträglichkeitsprüfung
Gemäß	§	15	Abs.	3	Raumordnungsgesetz	(ROG)	vom	22.12.2008,	
zuletzt	geändert	durch	Art.	1	des	Gesetzes	zur	Änd.	des	ROG	und	
anderer	Vorschriften	vom	22.03.2023	(BGBl.	2023	I	Nr.	88),	i.V.m.	mit	
Art.	 24	 ff.	 Bayerisches	 Landesplanungsgesetz	 (BayLplG)	wird	 Fol-
gendes	bekannt	gemacht:

Die	Regierung	von	Mittelfranken	hat	am	29.09.2025	die	Raumver-
träglichkeitsprüfung	 für	 den	 Parallel-	 und	 Ersatzneubau	 der	 380	
kV-Leitung	Raitersaich-West	–	Sittling	(„Westbayernring“)	eingelei-
tet.	Für	die	Durchführung	des	Verfahrens	werden	die	Verfahrens-
unterlagen	des	Vorhabenträgers	TenneT	TSO	GmbH,	Bayreuth	 im	
Internet	veröffentlicht	und	liegen	als	alternative	Zugangsmöglich-
keit	an	den	Landratsämtern	auch	in	Papierform	aus.

Der	 verfahrensgegenständliche	Parallelneubau	verläuft	 auf	 einer	
Länge	 von	 ca.	 54	 km	 durch	 die	 Landkreise	 Ansbach,	 Roth	 und	
Weißenburg-Gunzenhausen	 in	 Mittelfranken.	 Betroffen	 sind	 im	
Landkreis	 Ansbach	 die	 Städte	 Heilsbronn	 und	Windsbach	 sowie	
die	Gemeinde	Neuendettelsau.

Beim	Landratsamt	Ansbach	liegen	die	Unterlagen	vom	13.10.2025	
bis	einschließlich	10.11.2025	zur	Einsicht	für	jedermann	bei	folgen-
der	Stelle	aus:	Landratsamt	Ansbach,	Abteilung	4,	Zimmernr.	2.26,	
Crailsheimstr.	1,	91522	Ansbach	Montag	bis	Freitag,	8.00	–	12.00	
Uhr	oder	nach	Vereinbarung	Gleichzeitig	können	die	Verfahrens-
unterlagen	 im	 Internet	 unter	 der	Adresse	www.regierung.mittel-
franken.bayern.de/raumvertraeglichkeitspruefung	 eingesehen	
werden.

Bis	 zum	Ablauf	 der	 Auslegungsfrist	 am	 14.11.2025	wird	 Gelegen-
heit	zur	Äußerung	gegenüber	der	Regierung	von	Mittelfranken,	SG	
24	 Raumordnung,	 Landes-	 und	 Regionalplanung,	 Promenade	 27,	
91522	Ansbach	gegeben.	Vorzugsweise	senden	Sie	 ihre	Äußerung	
elektronisch	an	Raumvertraeglichkeitspruefung@reg-mfr.bayern.de.

Ansbach, 01.10.2025

Landratsamt Ansbach

Dr. Jürgen Ludwig Landrat

Haushaltssatzung des Zweckverbands Reckenberg-
Gruppe beschlossen
Die	 Verbandsversammlung	 der	 Reckenberg-Gruppe	 hat	 am	
12.12.2024	 die	Haushaltssatzung	 für	 das	Haushaltsjahr	 2025	 be-
schlossen.	Die	Satzung	wurde	vom	Landratsamt	-	soweit	erforder-
lich	 -	 rechtsaufsichtlich	 genehmigt	 und	 im	 Amtsblatt	 des	 Land-
kreises	Weißenburg-Gunzenhausen	Nr.	 40	 vom	04.10.2025	 unter	
der	Nummer	135	amtlich	bekanntgemacht.	Die	Haushaltsatzung	
liegt	 in	der	Geschäftsstelle	der	 Reckenberg-Gruppe,	 Reutbergstr.	
34,	 91710	 Gunzenhausen	 auf	 und	 kann	 während	 der	 Dienstzeit	
eingesehen	werden.	Ebenso	finden	Sie	die	Bekanntmachung	der	
Haushaltssatzung	 für	das	Haushaltsjahr	 2025	auf	der	Homepage	
der	Reckenberg-Gruppe	unter	www.reckenberg-gruppe.de.

Gunzenhausen, 13.10.2025

Reckenberg-Gruppe

gez. Christof Lautner, Werkleiter

Bericht aus der Sitzung

Vom 29. September
Weiternutzung der Crossiety-App

Die	Gemeinde	Neuendettelsau	nutzt	seit	April	2022	die	Crossiety-
App	als	„digitalen	Dorfplatz“.	Über	die	App	kommuniziert	die	Ver-
waltung	direkt,	zeitnah	und	datenschutzkonform	mit	den	Bürge-
rinnen	und	Bürgern.	Auch	Vereine,	Initiativen	und	Gruppen	nutzen	
die	Plattform.	Aktuell	nutzen	1.690	registrierte	Nutzer	die	App,	das	
sind	statistisch	gesehen	knapp	50%	aller	Neuendettelsauer	Haus-
halte.	Es	ist	ein	kontinuierlicher	Nutzerzuwachs	von	20–30	neuen	
Anmeldungen	pro	Monat	zu	verzeichnen.	Da	die	vierjährige	Ver-
tragslaufzeit	im	April	2026	endet,	wurden	verschiedene	Apps	an-
derer	Anbieter	geprüft.

Crossiety bietet folgende Vorteile:

•	 EU-datenschutzkonform
•	 Anmeldung	 der	 Nutzer	 mit	 Echtnamen	 und	Moderation	 der	

Forenbeiträge
•	 Keine	einseitige	Kommunikation	der	Verwaltung	mit	den	Bür-

gern,	 sondern	 Nutzung	 als	„digitaler	 Dorfplatz“	 (erhöhte	 Ak-
zeptanz	und	Reichweite)

•	 Bürger/innen	 kontaktieren	 Rathaus-Mitarbeiter	mit	 ihren	 An-
liegen	direkt

•	 Kostenlose	Mitnutzung	für	Gruppen	und	Vereine
•	 Bereits	etabliert	und	akzeptiert,	Reichweite	gut

Die	vier	Alternativen	konnten	den	Gemeinderat	nicht	überzeugen.	
Crossiety	 ist	 aktuell	das	einzige	System,	das	 sowohl	Verwaltung/
Bürger-Kommunikation	als	auch	Bürger/Bürger-	und	Vereins-Kom-
munikation	datenschutzkonform	ermöglicht.	Die	App	 ist	erprobt	
und	akzeptiert.	Reichweite	und	Akzeptanz	entsprechen	den	Anfor-
derungen	der	Gemeinde.	Die	Kosten	sind	dem	deutlich	größeren	
Funktionsumfang	angemessen.	Daher	hatte	auch	die	Verwaltung	
die	Fortführung	des	Vertrages	empfohlen.	Parallel	soll	ein	Konzept	
zur	weiteren	Verbreitung	und	Nutzung	erstellt	werden	(z.	B.	Schu-
lungen	im	Rahmen	von	„Zusammen	digital“).
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Mitteilungen aus dem Rathaus

Reger Dialog über Zukunftsprojekt
Gewerbegebiet Aich
Auf	großes	 Interesse	 stieß	der	 Informationsabend	der	Gemeinde	
Neuendettelsau	zum	möglichen	Gewerbegebiet	 im	Ortsteil	Aich.	
Zahlreiche	 Bürgerinnen	 und	 Bürger	 aus	 Aich	 und	 aus	 dem	 ge-
samten	Gemeindegebiet	nutzten	die	Gelegenheit,	 sich	über	den	
aktuellen	Stand	der	Überlegungen	zu	informieren	und	Fragen	zu	
stellen.	Der	Saal	war	bis	auf	den	letzten	Platz	gefüllt	–	ein	Zeichen	
für	das	starke	Interesse	an	der	weiteren	Entwicklung	des	Ortsteils.

Moderiert	 wurde	 die	 Veranstaltung	 vom	 ehemaligen	 Bürger-
meister	der	Gemeinde	Sachsen,	Erwin	Weinmann.	Zu	Beginn	des	
Abends	stellte	Bürgermeister	Christoph	Schmoll	klar,	dass	es	der-
zeit	noch	keine	konkreten	Planungen	gebe.	Der	Gemeinderat	habe	
in	seiner	Sitzung	vom	31.03.2025	lediglich	die	Absicht	erklärt,	die	
Möglichkeiten	einer	Gewerbegebietsentwicklung	am	Hirtenbuck	
prüfen	zu	wollen.	Ob	und	in	welcher	Form	dort	tatsächlich	ein	Ge-
werbegebiet	entstehen	könne,	 sei	derzeit	Gegenstand	 laufender	
Untersuchungen.

Das	beauftragte	Planungsbüro	erläuterte	in	einer	Präsentation	die	
bisherigen	Überlegungen,	zeigte	Potenziale	und	Herausforderun-
gen	auf	und	 informierte	die	Anwesenden	über	den	Ablauf	eines	
möglichen	Bauleitplanverfahrens.

Im	 Mittelpunkt	 des	 Abends	 stand	 ein	 umfangreicher	 Fragenka-
talog,	den	die	Aicher	Bürgerinnen	und	Bürger	 im	Vorfeld	zusam-
mengestellt	hatten.	Dieser	wurde	von	Bürgermeister	und	Planern	
Punkt	 für	 Punkt	beantwortet.	Auch	 zahlreiche	Gemeinderatsmit-
glieder	nutzten	die	Gelegenheit,	 ihre	Einschätzungen	und	Positi-
onen	einzubringen.	Anschließend	konnten	die	Zuhörerinnen	und	
Zuhörer	weitere	Fragen	stellen	und	Anregungen	äußern.

Der	Abend	war	geprägt	von	einem	intensiven	Austausch	über	Vor-	
und	 Nachteile	 einer	 möglichen	 Gewerbeansiedlung.	 Besonders	
intensiv	diskutiert	wurden	die	Themen	Lärm-	und	Verkehrsbelas-
tung,	eine	befürchtete	Zunahme	des	Verkehrsaufkommens,	Luft-
verschmutzung	und	Feinstaub,	Flächenversiegelung	und	Starkre-
genrisiken	sowie	die	Auswirkungen	auf	die	bestehende	Bebauung.	
All	diese	Punkte,	so	Schmoll,	seien	derzeit	Teil	verschiedener	Fach-
gutachten,	deren	Ergebnisse	noch	ausstehen.

Ein	weiteres	Anliegen	vieler	Anwesender	war	die	Frage,	wer	sich	in	
einem	neuen	Gewerbegebiet	ansiedeln	könnte.	Der	Bürgermeister	
stellte	klar,	dass	es	bereits	örtliche	Betriebe	gebe,	die	Interesse	an	
Baugrund	gezeigt	hätten.	Ziel	der	Gemeinde	sei	es,	mit	einem	neu-
en	 Gewerbegebiet	 zukunftssichere,	 sozialversicherungspflichtige	
Arbeitsplätze	 zu	 schaffen	und	damit	die	wirtschaftliche	Entwick-
lung	Neuendettelsaus	langfristig	zu	stärken.

Zum	Abschluss	dankte	Bürgermeister	Schmoll	allen	Anwesenden	
für	das	große	 Interesse	und	den	Austausch.	Er	betonte,	dass	Ver-
waltung	und	Gemeinderat	 die	 zahlreichen	Anregungen	und	Be-
denken	aus	der	Bürgerschaft	ernst	nehmen	und	diese	in	die	weite-
ren	Beratungen	einfließen	lassen	werden.

Amtsblatt Neuendettelsau

Auflage: 4.000; erscheint 14-täglich

info@habewind.de

amtsblatt@habewind.de

Termine Digital-Sprech-
stunden

Die	nächsten	„Digitalen	Sprechstunden“	finden	statt	am:

•	 Freitag,	24.	Oktober	(14	-	16	Uhr)	im	Rathaus
•	 Mittwoch,	05.	November	(18	-	20	Uhr)	im	Bürgertreff
•	 Freitag,	14.	November	ENTFÄLLT!
•	 Mittwoch,	19.	November	(18	-	20	Uhr)	im	Bürgertreff

STANDORTE
DEFIBRILLATOREN

Bahnhof Neuendettelsau

Café Hammon

Feuerwehrhaus Aich

Feuerwehrhaus Bechhofen

Feuerwehrhaus Mausendorf

Feuerwehrhaus Reuth

Feuerwehrhaus Watzendorf

Feuerwehrhaus Wernsbach

Feuerwehrhaus Wollersdorf

Garage am Spielplatz
in Haag

DEFIBRILLATOREN
STANDORTE

DEFIBRILLATOREN
Bahnhof Neuendettelsau

Café Hammon

Feuerwehrhaus Aich

Feuerwehrhaus Bechhofen

Feuerwehrhaus Mausendorf

Feuerwehrhaus Reuth

Feuerwehrhaus Watzendorf

Feuerwehrhaus Wernsbach

Feuerwehrhaus Wollersdorf

Garage am Spielplatz
in Haag

Feuerwehrhaus Wollersdorf
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Neue Parkregelungen eingeführt!
Auf	Anregung	der	Kirchengemeinde	und	Anfragen	von	Friedhofs-
besuchern,	wurden	zwei	Parkplätze	am	nördlichen	Einfahrtstor	zum	
Friedhof	 zeitlich	 begrenzt.	 In	 der	 Friedhofstraße	 (Nähe	 Eingang	
Alfred-Kolb-Stadion)	 sind	2	Parkplätze	 von	Montag	bis	 Freitag,	 in	
der	Zeit	von	7	–	18	Uhr	mit	einer	Parkzeit	von	2	Stunden	begrenzt.

In	 der	 Johann-Flierl-Straße	 wurden	 die	 öffentlichen	 Parkplätze	
in	Höhe	Hausnummer	15	 (ehemals	Schlecker)	ebenfalls	mit	einer	
Parkzeit	 begrenzt.	 Dort	 dürfen	 Fahrzeuge	 von	Montag	 –	 Freitag,	
in	der	Zeit	von	8	–	18	Uhr	nur	noch	für	1	Stunde	parken.	Dadurch	
möchte	man	den	Besuchern	des	Rathauses	oder	der	Bücherei	die	
Möglichkeit	geben,	in	der	Nähe	einen	Parkplatz	zu	finden.

Um	Beachtung	wird	gebeten!

Zur Erinnerung: Kitaplatz-Bedarfsanmeldung 2026
Für	 die	 Kindertageseinrichtungen	 in	Neuendet-
telsau	 gibt	 es	 ein	 zentrales	 Anmeldeverfahren.	
Alle	 wichtigen	 Infos	 rund	 um	 die	 Anmeldung	
finden	Sie	auf	der	Homepage	der	Gemeinde	(QR-
Code).

Für	 die	 Kita-Anmeldung	 zum	 Kindergartenjahr	
ab	01.09.2026	gilt	folgender	Zeitplan:

•	 Offizieller	Zeitraum	der	Kitaplatz-Bedarfsanmeldung	durch	die	
Eltern:	03.11.2025 - 31.01.2026

•	 Platz-Vergabezeitrum:	01.02.2026 - 10.02.2026
•	 Zeitraum	 der	 garantierten	 Rückantwort	 über	 erfolgte	 Platz-

Zuteilung	an	die	Eltern:	11.02.2026 - 25.02.2026
•	 Zeitraum	Rückantwort	der	Eltern	an	KV/Träger/ER	über	Annah-

me/Absage	des	Platzes:	26.02.2026 - 16.03.2026

Glasfaserausbau im Hauptort
Derzeit	findet	im	gesamten	Dorfgebiet	der	Ausbau	des	Glasfaser-
netzes	statt.	Im	Zuge	der	Arbeiten	werden	auch	die	Hausanschlüs-
se	 vorbereitet.	 Dabei	 kann	 es	 vorkommen,	 dass	 die	 Mitarbeiter	
auch	kurzfristig	an	 Ihrer	Haustür	klingeln,	um	Zugang	zu	Grund-
stücken	oder	Gebäuden	zu	erhalten.

Bitte	beachten	Sie:

•	 Neben	der	beauftragten	Hauptfirma,	der	Walter	Bauer	GmbH	
&	Co.	KG	aus	Runding,	sind	auch	Nachunternehmer	im	Einsatz.

•	 Alle	Mitarbeiter	können	sich	entsprechend	ausweisen.

•	 Die	 anschließenden	 Bauarbeiten	 in	 der	 Straße	 werden	 ab-
schnittsweise	durchgeführt,	wodurch	es	stellenweise	zu	kurz-
fristigen	Einschränkungen	kommen	kann.

Wir	danken	Ihnen	für	Ihr	Verständnis	und	Ihre	Unterstützung	beim	
Ausbau	einer	zukunftssicheren	Infrastruktur	in	unserer	Gemeinde.

Verkauf von alten Schulmöbeln der Grund- und Mit-
telschule
Die	Grund-	und	Mittelschule	gibt	
nicht	 mehr	 benötigte	 Schulmö-
bel	 ab.	 Es	 handelt	 sich	 um	 ge-
brauchte,	aber	funktionstüchtige	
Stühle und Tische,	die	ab	sofort	
zum Verkauf stehen.

Verschiedene Holzstühle:

•	 Sitzhöhe:	 37	 cm	 Gesamthö-
he:	66	cm

•	 Sitzhöhe:	 42	 cm	 Gesamthö-
he:	73	cm

•	 Sitzhöhe:	 47	 cm	 Gesamthö-
he	80	cm

Einzeltische:

•	 Fläche:	ca.	75	cm	x	50	cm	Hö-
hen:	65	cm	/	70	cm	/	77	cm

Doppeltische:

•	 Fläche:	 ca.	 130	 cm	 x	 50	 cm	
Höhen:	 58	 cm	 /	 65	 cm	 /	 70	
cm

Preisübersicht pro Stück:

•	 Holzstuhl:	5,00	€
•	 Einzeltisch:	10,00	€
•	 Doppeltisch:	15,00	€

So funktioniert der Verkauf:

1.	 Interesse	mitteilen:	Bitte	 in-
formieren	Sie	uns	per	E-Mail	
oder	 telefonisch,	 welche 
Möbelstücke Sie	 erwerben	
möchten,	 inklusive	 der	 ge-
wünschten	 Anzahl	 und	 ei-
nem	 Terminvorschlag	 für	
die	Abholung.

2. Rechnung	abholen:	Nach	Bestätigung	Ihrer	Anfrage	holen	Sie	
die	 entsprechende	 Rechnung im	 Rathaus	 (2.	 Obergeschoss,	
Zimmer	26)	am	genannten Wunschtermin persönlich ab.

3.	 Bezahlung:	Mit	der	Rechnung	begeben	Sie	sich	zur	Kasse im	
Rathaus (Erdgeschoss),	um	den	Betrag bar (oder ab 15,00 € 
mit EC-Karte) zu bezahlen.

4.	 Abholung:	Die	bezahlten	Möbel	können	anschließend	 in der 
Grund- und Mittelschule	abgeholt	werden.

Hinweis:Der	Verkauf	erfolgt	solange der Vorrat reicht.

Es	handelt	sich	um	einen	Privatkauf ohne Garantie oder Rück-
nahme.

Bei	 Interesse	 oder	 Fragen	 wenden	 Sie	 sich	 bitte	 an:	 Caro-
lin	 Maurer	 (Liegenschaftsverwaltung)	 Telefon:	 09874	 502-313
E-Mail:	carolin.maurer@neuendettelsau.eu

Redaktionsschluss Amtsblatt
Berichte	und	Ankündigungen	für	die	nächste	Amtsblattausga-
be	 schicken	 Sie	bitte	bis	spätestens Dienstag, 28. Oktober, 
12:00 Uhr,	an	amtsblatt@neuendettelsau.eu.	Achtung!	Spä-
ter	eingereichte	Beiträge	können	nicht berücksichtigt	werden!	
Kostenpflichtige	Anzeigen	 fürs	Amtsblatt	 richten	 Sie	 bitte	 an	
amtsblatt@habewind.de.

Die Kindertageseinrichtungen von Diakoneo und der 
Evang. Kirchengemeinde laden zum Kennenlernen ein:

Nachmittag	 der	 Offenen	 Kita-Tür	 in	 den	 Kindergärten	 Bunte 
Oase, Laurentius, Froschlachkinder und	Arche Noah.

Kommen	Sie	vorbei	und	lernen	Sie	unsere	Einrichtungen	ken-
nen!	Es	gibt	viele	spannende	Einblicke	und	Zeit	für	einen	Aus-
tausch.	Wir	freuen	uns	auf	Sie.

Wann: 24.10.2025, 14.30	-	ca.17.00	Uhr

Sitzungstermine des Gemeinderats
Der	öffentliche	Teil	der	Gemeinderatssitzungen	 (jeweils	19.00	
Uhr	im	Sitzungssaal/Rathaus)	kann	besucht	werden:

•	 27.	Oktober
•	 24.	November
•	 08.	Dezember
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Neuendettelsauer Demenzwoche vom 05.11. – 
25.11.2025

DEMENZ: informiert sein – 
absichern – vorausdenken – 
bewältigen
Von	 Demenz	 hat	 wahrschein-
lich	 jeder	 schon	 mal	 gehört	
und	 viele	 von	 uns	 kennen	 Per-
sonen,	 die	 von	 der	 Erkrankung	
betroffen	sind.	Aber	was	genau	 ist	Demenz	eigentlich?	Das	Wort	
Demenz stammt	 aus	 dem	 Lateinischen	 und	 bedeutet	 übersetzt	
„ohne	Geist“	oder	„weg	vom	Geist".	Laut	Definition	handelt	es	sich	
um	ein	neurologisches	Krankheitsbild,	welches	viele	verschiedene	
Auslöser	haben	kann	und	stets	einen	individuellen	Verlauf	nimmt.	

Kommunale Kinder- und

 Jugendarbeit  

OR

JuZ “Altes Feuerwehrhaus”
Hubstraße 1

Dienstag, 04.11.2025
ab 17 Uhr

„Spot the Fake!“
mit Paula vom PARABOL Medienzentrum

für alle ab 11 Jahren

OR
„Spot

mit Paula
akkee!!““
OL Medienzentrrum

JJJJJJuu

D

fü

Anmeldung bis zum 30.10.2025 unter:
www.unser-ferienprogramm.de/neuendettelsau

HERBSTFERIEN
PROGRAMM 2025

Herbstferien-Action! 
 Seit dem 16.10.2025 online:

Unser Ferienprogramm für
Neuendettelsau.

 Kreative Workshops und jede
Menge Spaß!

An
www

HH

:
sau

55

Es ist was los in der KOKIJA
Öffnungszeiten „Offener Treff“ im JuZ

Montag,	Mittwoch,	Donnerstag

14.00	-	18.00	Uhr

Dienstag	14.00	-	17.00	Uhr	und

18.00	-	21.00	Uhr

Samstag	18.00	-	21.00	Uhr

Ihr	findet	uns	auf	Instagram	(QR-Code)	-	und	auf	der	Homepage	
kokija-nau.eu!

Sprechstunde des Gemeinderats

Die	 nächste	 Sprechstunde	 des	 Gemeinderats	 findet	 statt	 am	
Samstag,	 den	 25.	Oktober,	 zwischen	 10.00	 und	 11.00	Uhr	 im	
Sitzungssaal,	 Rathaus	 1.	 OG.	 Sie	 können	 in	 dieser	 Zeit,	 ohne	
vorherige	Anmeldung,	 Ihre	Fragen	und	Anliegen	mit	den	GR-
Mitgliedern	Wolfgang	Arlt	und	Georg	Meier	besprechen.

Gemeinsam schmeckt's besser - Mittagstisch für 
Senioren
Der	nächste	Mittagstisch	findet	am	31.	Oktober um	12	Uhr	im	
Bürgertreff	(Passage,	Heilsbronner	Str.	2)	statt.

Wir bieten an:

Essen	1:	Gedünsteter	Fisch	mit	Gemüsesoße	und	Kartoffeln

Essen	2:	Vegetarische	Lasagne	mit	Salat

Jedes	Essen	kostet	7,50	€.

Verbindliche Anmeldung	 bitte	 bis	 spätestens	 Montag, 
27.10., um 12:00 Uhr	an	den	bekannten	Kontaktstellen.	For-
mulare	dazu	liegen	u.a.	im	Rathaus	und	im	Bürgertreff	aus.

Seniorenbeirat
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Eine Demenzerkrankung ist vor allem durch den fortschreitenden 
Verlust der kognitiven Fähigkeiten gekennzeichnet. Erkennen, 
Gedächtnis, Orientierung, Sprache, Lernen und Planen, sowie die 
emotionalen und sozialen Fähigkeiten werden zunehmend be-
einträchtigt. Dadurch treten Persönlichkeitsveränderungen und 
plötzliche Gemütsschwankungen auf. An Demenz erkrankte unter-
schätzen gefährliche Situationen und sind im Alltag zunehmend 
auf die Hilfe anderer angewiesen. Nach und nach verlieren sie die 
Fähigkeit, für sich selbst zu sorgen.

Für Betroffene und deren Angehörige bedeutet die Diagnose „De-
menz“ einen großen Schock. Ängste und Verunsicherung sind die 
Folge, und viele Fragen sind offen. In solch einer Situation ist es 
wichtig, darüber sprechen zu können, in der Familie, mit Freunden 
oder mit Menschen, die beraten können.

Vom 05.11. bis zum 25.11.2025 wird im Foyer des Rathauses 
eine Wanderausstellung der Gesundheitsregionplus Ansbach 
über Demenz informieren. Sie trägt den Titel: „Was geht. Was 
bleibt – Leben mit Demenz“ und kann während der Öffnungs-
zeiten des Rathauses betrachtet werden.

Parallel dazu hat der Seniorenbeirat einen bunten Strauß an Veran-
staltungen gebunden, in denen sich auf vielerlei Weisen dem The-
ma „Demenz“ genähert wird. Vom Film bis zu Informationen über 
rechtliche Fragen, vom Aufzeigen der konkreten Unterstützungs-
angebote bis zum persönlichen Austausch betroffener Angehöri-
ger – die Bandbreite der Veranstaltungsangebote ist groß. Halten 
Sie die Augen offen nach den Flyern und Plakaten, denen Sie die 
nötigen Details zu Thema, Zeit und Ort entnehmen können! Auch 
dieses Blatt wird Sie auf dem Laufenden halten.

Fairtrade  

Der Faire Handel wirkt

Neuendettelsau darf sich auch die nächsten zwei Jahre Fairtrade 
Gemeinde nennen. Seit 2019 ist die Gemeinde Fairtrade Town und 
setzt sich vielfältig mit Hilfe der Steuerungsgruppe vor Ort für den 
Fairen Handel ein. Anlässlich der Titelerneuerung hatte die Ge-
meinde in Kooperation mit der Fairtrade University Augustana so-
wie Mission EineWelt zu dem Vortrag „Fairer Handel aus Sicht eines 
Kakaoproduzenten“ eingeladen.

Aldo Chipana übergab im Namen von Fairtrade Deutschland die 
Urkunde an Bürgermeister Christoph Schmoll. Sie sei eine Aner-
kennung für die geleistete Arbeit. Der Einsatz für den Fairen Han-
del sei insbesondere wichtig in einer Zeit vieler Probleme wie dem 
Klimawandel und Kinderarbeit. „Ihr Engagement wirkt,“ betonte 
Chipana. Auch Bürgermeister Schmoll betonte, dass der Faire Han-
del dazu beitragen kann Ungleichheit zu verringern und somit 
auch einen Beitrag zur Friedenssicherung leistet, „das Ziel könne 
aber nur gemeinsam erreicht werden.“

Anschaulich und praxisnah schilderte Chipana anschließend in sei-
nem Vortrag, welche positiven Auswirkungen der Faire Handel auf 
die Kleinbauern sowie die Umwelt hat. Chipana ist in Bolivien auf 
einer Kakaofarm aufgewachsen und hat in Deutschland ein Studi-
um im Bereich Agrarökonomie abgeschlossen. Es dauert 4-6 Jahre, 
bis ein Kakaobaum genügend Früchte trägt. Nach dem Ernten wer-
den die schweren Kakaofrüchte zu einem Sammelplatz transpor-
tiert. Dort werden sie von Hand mit einer Machete geöffnet. Das 
weiße Fruchtfleisch, in dem die Kakaobohnen liegen, braucht zur 
Fermentierung Trockenheit und Wärme. Anschließend müssen die 
Bohnen sortiert werden. Der Produktionsprozess von der per Hand 
geernteten Frucht bis zur verkaufsreifen Kakaobohne bedeute viel 
Handarbeit, da die Frucht sehr empfindlich ist. Die Fermentierung 
und Trocknung erfolgt umweltschonend an der Luft und Sonne 
und ist somit stark Wetter abhängig.

Der Produktionsprozess vom 
Ernten bis zum Verkauf dauert 
25 Tage.

Die Farm der Eltern von Aldo 
Chipana ist Teil einer Koopera-
tive des fairen Handels. Somit 
profitieren sie direkt von den 
höheren, garantierten Erlösen. 
Über die Verwendung einer zu-
sätzlich gezahlten Fairtrade Prä-
mie entscheiden die Mitglieder 
der Kooperative gemeinsam. 
Die Prämie wird zum Beispiel 
eingesetzt für Weiterbildungs-

Rahmenprogramm:

•	 Fr. 07.11.2025 um 17:00 Uhr Gemeindebücherei
	 „Demenz in der Familie – Bücher, die Brücken bauen“. Eine 	
	 Lesung mit Maria Neumann

•	 Mo. 10.11.2025 um 15:00 Uhr Terrassencafé im Wohnpark
	 „DemenzPartner-Schulung“ Informationen und Übungen 	
	 durch die Fachstelle für Demenz und Pflege Mittelfranken.

•	 Mi. 12.11.2025 um 15:00 Uhr Terrassencafé im Wohnpark
	 „Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, und rechtliche
	 Betreuung – ein Überblick“. Ein Vortrag von Dr. Andreas Jehkul

•	 Do. 13.11.2025 um 18:30 Uhr Centrum Mission-EineWelt, 
Filmsaal

	 „Diagnose Demenz“ Ein Film von Günther Roggenhofer. An	
	 schließend steht der Filmemacher für ein Gespräch zur Ver-	
	 fügung.

•	 Di. 18.11.2025 um 18:30 Uhr Löhe-Haus
	 „Demenz: Ins Gespräch kommen – Praktische Erfahrungen 	
	 im Austausch“.
	 Eine Gesprächsrunde für und mit pflegenden Angehörigen 	
	 und Fachkräfte. Moderation: Pfarrer i.R. Karlheinz Klose

•	 Mi. 19.11.2025 um 15:00 Uhr Terrassencafé im Wohnpark
	 Begegnungscafé: „Demenz ganz nah – auch bei uns in Neu-
	 endettelsau“.
	 Was nehmen wir mit? Höhepunkte im Rückblick auf die Ver-
	 anstaltungen der Demenzwoche: Perspektiven und Hoff-
	 nung.
	 Moderation: Diakon Manfred Riedel

•	 Fr. 21.11.2025 um 17:00 Uhr Bürgertreff
	 Literarischer Feierabend: „Was siehst du?“. Die in Neuendet-
	 telsau lebende Autorin Erika Ruckdäschel liest eigene Texte.
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maßnahmen	oder	für	den	Kauf	von	Maschinen.	Chipana	berichte-
te,	dass	einem	Mitglied	der	Kooperative	ein	Studium	ermöglicht	
wurde	und	eine	Maschine	zur	Sortierung	der	Kakaobohne	ange-
schafft	werden	konnte.

Zunehmend	leidet	der	Anbau	von	Kakao	an	den	Folgen	des	men-
schengemachten	 Klimawandels.	 Dies	 ist	 auch	 ein	 Grund	 für	 die	
stark	gestiegenen	Preise	 für	Kakao.	 Im	 letzten	 Jahr	hätten	große	
Waldbrände	 nicht	 nur	 Plantagen	 vernichtet,	 sondern	 durch	 den	
lang	anhaltenden	Smog	fehlte	auch	die	Sonne.	„Diese,“	so	Chipana,	
„ist	aber	notwendig	für	die	Fermentierung	und	Trocknung	der	Ka-
kaobohnen.“	Hohe	Ertragseinbrüche	waren	die	Folge.

Um	die	Folgen	des	Klimawandels	abzumildern,	haben	einige	Mit-
glieder	 der	 Kooperative	 auf	 eine	 Agroforstwirtschaft	 umgestellt.	
Die	größeren	Bäume	beschatten	hierbei	die	empfindlicheren	klei-
neren	Kakaobäume.	Dies	 ist	 nachhaltig,	 bedeutet	 aber	mehr	Ar-
beit,	die	bezahlt	werden	muss.	Der	Faire	Handel	berücksichtigt	dies	
finanziell	 im	Gegensatz	zu	herkömmlichen	Aufkäufern	der	Ernte.	
Chipana	 betont:	„Gewinne	 sind	 notwendig,	 aber	 der	 Profit	 darf	
nicht	auf	Kosten	der	Menschen	und	Umwelt	gehen.“	Im	Anschluss	
an	den	Vortrag	konnten	die	Besucher	verschiedene	faire	Schokola-
den	aus	dem	Weltladen	probieren	und	miteinander	ins	Gespräch	
kommen.

Text/Fotos: Jürgen Frercks, Fairtrade Steuerungsgruppe

Allianz Kernfranken  

Aus dem Landkreis

Verteilung „Ratgeber Abfall 2026“
Wann	wird	welche	Tonne	abgeholt?	Und	wo	kommen	Altkleider	
hin?	Diese	und	 zahlreiche	weitere	 Fragen	 zum	Thema	Abfallent-
sorgung	beantwortet	der	„Ratgeber	Abfall	2026“	des	Landkreises	
Ansbach.	Das	 Serviceheft	wird	Anfang/Mitte	November	 2025	 im	
gesamten	Landkreis	Ansbach	verteilt.	Die	Verteilung	erfolgt	über	
die	„Woche	im	Blick“	und	den	„Fränkisch	Hohenlohischen	Wochen-
spiegel“.
Zudem	 erhalten	 die	 Gemeinden	 im	 November	 Exemplare	 zum	
Auslegen	und	auch	 im	Landratsamt	Ansbach	kann	der	Ratgeber	
mitgenommen	werden.	Auf	36	Seiten	liefert	die	neue	Ausgabe	der	
Broschüre	 alle	 Abfuhrtermine	 des	 Landkreises,	 einen	 Überblick	
über	die	Wertstoffhöfe	sowie	 Informationen	rund	um	das	Thema	
Abfallgebühren.	 Das	 Abfall-ABC	 listet	 verschiedene	 Arten	 von	
Wertstoffen	und	Abfällen	auf	und	gibt	an,	über	welchen	Weg	diese	
am	besten	zu	entsorgen	sind.
Besonderes	 Augenmerk	 sollten	 Bürgerinnen	 und	 Bürger	 auf	 die	
korrekte	Entsorgung	von	Alttextilien	legen.	Diesem	Thema	wurde	
eine	ganze	Seite	im	Innenteil	gewidmet.
Über	die	Website	des	Landkreises	Ansbach	und	die	Abfall-App	kön-
nen	sich	Bürgerinnen	und	Bürger	zusätzlich	einen	personalisierten	
Abfuhrkalender	 im	 PDF-Format	 mit	 den	 Fraktionen	 Restabfall,	
Bioabfall,	Altpapier,	Gelber	Sack	und	der	mobilen	Problemabfall-
sammlung	 erstellen	 lassen.	 Damit	 kein	 Leerungstermin	 verpasst	
wird,	können	sich	die	Nutzer	der	App	an	die	Leerungstermine	am	
eigenen	Wohnort	erinnern	lassen	oder	es	kann	auch	ohne	die	Nut-
zung	der	App	eine	Erinnerung	per	E-Mail	 für	den	Abfallkalender	
eingerichtet	werden.

Amtsblatt Neuendettelsau

Auflage: 4.000; erscheint 14-täglich

info@habewind.de

amtsblatt@habewind.de

Bücherschrank

Bücherschrank

Regionalbudget 2026

Kleinprojekte, die das dörfliche

Leben, den Natur- und Umweltschutz

oder auch einfach die Lebensqualität

vor Ort verbessern und deren

Gesamtkosten 20.000 € nicht

übersteigen. Maximale Förderung:

Bis zu 80% der Gesamtkosten,

höchstens jedoch 10.000 €.

Was und 
wie viel wird

gefördert?

Wann können 
wir uns 

bewerben?

Alle, die Ideen zur aktiven Gestaltung

unserer Region haben und diese

umsetzen möchten.

Wie können wir
mitmachen? 

Alle Informationen rund um

die Bewerbung findet Ihr

unter kernfranken.eu

Bewerben könnt Ihr Euch 

ab sofort bis 15.12.2025.

Wer kann
mitmachen?Bücherschrank

Rastplatz

Fledermauskeller

Jetzt Projekte einreichen und Förderung erhalten! 

Kreislaufhütte

Trinkbrunnen

Amtsblatt online
Das	Amtsblatt	gibt’s	auch	digital
zum	Herunterladen:
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H23461A Internationales Streetfood 1x Donnerstag 04.12.25 18.00 Uhr

H23462A Suppen und Eintöpfe 1x Dienstag 13.01.26 18.00 Uhr

H31462A Yoga für alle (Anmeldung NUR Telefonisch!) 10x Mittwoch 14.01.26 19:30 Uhr

H31467A Yoga für den ganzen Körper 9x Donnerstag 27.11.25 17:00 Uhr

H314610A
Yoga+Fitness=YogaFit 

Anfänger*innen
9x Montag 24.11.25 17:00 Uhr

H31469A
Yoga+Fitness=YogaFit 

Fortgeschrittene
9x Montag 24.11.25 17.15 Uhr

H314611A Yoga für Anfänger*innen 9x Mittwoch 26.11.25 18:00 Uhr

H32463A Qi Gong und Taiji Teil 1+2 4x Mittwoch 14.01.26 18:00 Uhr

H32464A Taiji Yang-Stil Teil 1+2+3 4x Mittwoch 14.01.26 19:15 Uhr

H37461A

Fitness z. Gewichtsreduktion 

Einsteiger
5x Mittwoch 14.01.26 19.00 Uhr

H37463A Fitness z. Gewichtsreduktion 2 11 Montag 12.01.26 19.15 Uhr

J40462A Selbstverteidigung für Erwachsene 5x Mittwoch 14.01.26 18.00 Uhr

H42464A Wirbelsäulengymnastik 5x Dienstag 13.01.26 18.15 Uhr

H42465A Aktiver Rücken 5x Dienstag 13.01.26 19.30 Uhr

K05462A Orientalischer Tanz 6x Montag 10.11.25 19.45 Uhr

K05464A Otientalischer Tanz 5x Montag 12.01.26 19.45 Uhr

H04462H
Baby-Massage/1.Termin Freitag 

07.11./19.30
6x Freitag/Samstag 08.11.25 10.00 Uhr

H04463H Baby-Massage/1.Termin Freitag 19.01/19.30 6x Freitag/Montag 12.01.26 14.30 Uhr

Hier bitte die einzelnen Termine beachten!!

Baby und Kind

Kultur / Tanz

Gesundheit: Autogenes Training / Gymnastik / Bewegung / Ernährung

 

Volkshochschule

Kursangebote Winter 2025

Anmeldung	im	Internet	unter:	vhs-lkr-ansbach.de

Weitere	Auskünfte	/	Anmeldungen	bei	der	Gemeindeverwaltung

Tel.:	09874/502114	oder	per	E-Mail:	rathaus@neuendettelsau.eu

Bürgerserviceportal
Im	Bürgerserviceportal	der	Gemeinde	können	Sie	viele	Amtsgän-
ge	bequem	online	erledigen.	Außerdem	gibt	
es	 dort	 hilfreiche	 Infos	 –	 etwa	 zum	Heiraten,	
zur	 Hundehaltung	 oder	 zum	 Lastenrad-Ver-
leih.	Den	Zugang	zum	Portal	finden	Sie	direkt	
auf	 der	 Startseite	 der	 Gemeinde-Homepage	
oder	scannen	Sie	den	QR-Code.

Crossiety
Neuendettelsau	hat	einen	„Digitalen	Dorfplatz“.	
Dort	erfahren	Sie	Neuigkeiten	nicht	nur	aus	dem	
Rathaus,	sondern	aus	der	ganzen	Gemeinde.	Sie	
können	die	Crossiety-App	für	private	Nachrich-
ten,	für	Vereinsarbeit	und	als	Gewerbetreibende	
nutzen	–	oder	einfach,	um	auf	dem	Laufenden	
zu	bleiben.	Alle	Infos	dazu	unter:



12   |   � Amts- und Mitteilungsblatt Neuendettelsau · 22. Oktober 2025 · Nr. 21

Veranstaltungsmitteilungen

Weihnachtsfreude 2025 für Kinder in Rumänien
Auch in diesem Jahr bitten wir wieder um Weihnachtspäckchen 
für kinderreiche Familien und sehr arme Menschen in Siebenbür-
gen, Rumänien. Denn die über hundert Schulkinder, deren Eltern 
oft Analphabeten sind, werden intensiv mit Nachhilfe Unterricht in 
ihren Schulen von sechs Mitarbeitenden der Stiftung „Restore Mi-
nistry“ unter Leitung von Helga Nürnberger gefördert. Schon jetzt 
freuen diese Kinder sich auf die Weihnachtsfeier, bei der sie mit 
Weihnachtspaketen für sich und ihre Familien beschenkt werden. 
Begehrt sind vor allem Grund-Nahrungsmittel und Süßigkeiten. 
Oft fehlen auch die nötigsten Hygieneartikel. Freude machen auch 
kleine Spielsachen wie: Mahlstifte, kleine Puppen, kleine Autos,
Puzzles, Bilderbücher. Ebenfalls erwünscht sind für den Winter: 
Mützen, Schals, Handschuhe. Wir bitten darum, die Päckchen bis 
20. Nov.2025 abzugeben bei Fam. Sander, Ringstr. 10 hier in N-au; 
Tel.: 09874/ 46 36. Wer die Transportkosten finanziell unterstützen 
möchte, kann seine Spende dafür ebenfalls bei uns abgeben. Herz-
lich danken wir allen, die diese Aktion unterstützen, um gerade zu 
Weihnachten bei vielen Kindern in Siebenbürgen die Not zu lin-
dern und eine besondere Freude zu bereiten. Fam. Sander

Schafkopftunier
Der 1. FCN Fan Club Schell 7 veranstaltet am Reformationstag, den 
31.10.24, ein kleines Schafkopfturnier für alle Schafkopffreunde in
der Umgebung. Ab 19.00 Uhr ist geöffnet, Beginn ist um 20.00 Uhr 
im Schell 7 Vereinsheim in der Windsbacher Str. 10. Zum Essen gibt 
es Fränkische Brotzeit.

Mitgliederversammlung der unabhängigen Wähler 
Neuendettelsau
Die Mitgliederversammlung der unabhängigen Wähler Neu-
endettelsau findet am Donnerstag den 30.Oktober 2025 um 
18 Uhr im Gasthaus „Aurachstüberl“ in Aich statt.
Auf Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1.	 Eröffnung, Begrüßung, Protokoll, Tagesordnung
2.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht des Schatzmeisters zur Jahresrechnung, sowie dem ak-

tuellen Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Neuwahl der Vorstandschaft
7.	 Bericht aus dem Gemeinderat durch unseren Fraktionsspre-

cher und dem 3. Bürgermeister
8.	 Vorstellung der Gemeinderatskandidaten
9.	 Nominierung der Kandidaten
10.	Aktuelle kommunalpolitische Themen und Fragen
11.	Sonstiges und Termine
12.	Fototermin
Ich hoffe auf eine rege Beteiligung und zahlreiches Erscheinen am 
30. Oktober 2025. Die besten Wünsche an Sie und Ihre Familien 
wünscht Martin Leidel, 1. Vorsitzender.

Einladung zur Buchvorstellung „Rahil - Flucht in ein 
neues Leben“
Die örtliche Buchhandlung und die kommunale Integration Neu-
endettelsau laden alle Interessierten verschiedener Kulturkreise 
herzlich zu einer besonderen Buchvorstellung ein!

Regelmäßige Termine

■■ Montags
Offenes Trauercafé im Bürgertreff, jeden 1. Montag im Monat, 
16.30 - 18.00 Uhr

■■ Dienstags
Meditation am Morgen, jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
von 8.30 – 9.30 Uhr. Infos: Irmgard Bird (09874 1857)
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14:00 - 17:00 Uhr
Probe Kirchenchor St. Nikolai, 19:00 Uhr im Löhehaus

■■ Donnerstags
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14:00 - 17:00 Uhr
Probe Posaunenchor, 18:45 Uhr Einsteigerprobe Bläseren-
semble, 19:30 Uhr Probe Posaunenchor Neuendettelsau, Info 
Margit Gebauer (Tel-Nr. 09874 67903)

■■ Freitags
Feierabend im Bürgertreff, 16:30 - 19:30 Uhr

■■ Samstags
Deutsch-Internationaler Gesprächskreis mit Walter Dum-
mert und Team, Bürgertreff, 16:00 - 18:00 Uhr

Einmalige Termine

■■ Freitag, 24. Oktober
Wildvogelfutterverkauf des Vogelschutzverein Neuendet-
telsau und Umgebugn e.V., 14.00 - 15.00 Uhr, im „Vogelnest", 
Chemnitzer Str. 10
Sprechstunde „Zusammen digital“ im Rathaus, 14.00 - 16.00 Uhr
Dorfkino im Bürgertreff mit dem Film „Und wenn wir alle zu-
sammenziehen?", 20.00 Uhr (Einlass 19.30 Uhr)

■■ Samstag, 25. Oktober
Konfi-Treff im Löhehaus, 10.00 Uhr,mit: Pfr. Dominik Daab u. 
Samuel Horn
Herbsttanz, 14.00 - 18.00 Uhr, Hohenzollernhalle Heilsbronn
Kastanienfest, Freundeskreis Treignac e.V, 19.00 - 22.00 Uhr, 
Kath. Pfarrheim
Dorfkino im Bürgertreff mit dem Film „Kreuzfahrten - Der Boom 
und seine Schattenseiten", 20.00 Uhr (Einlass ab 19.30 Uhr)

■■ Sonntag, 26. Oktober
Gemeindesonntag der Kirchengemeinde St. Nikolai, 10.00 Uhr 
im Löhehaus

■■ Montag, 27. Oktober
Café musikalischer Ausklang: „music is my live- Trommelmu-
sik erleben“ 15.00 Uhr, Terrassencafé im Wohnpark mit Loddy-
Lothar Müller-Beer

■■ Dienstag, 28. Oktober
Begegnungsnachmittag 60 PLUS im Löhehaus, 14.30 Uhr, 
Thema: Tansania, mit: Pfr. Heinrich Stahl
Strickkreis „Stricken & Plaudern", im Bürgertreff, 18.00 - 20.00 Uhr

■■ Mittwoch, 29. Oktober
Geburtstagscafé, 15.00 Uhr, Terrassencafé im Wohnpark mit 
Christiane Schuh

■■ Freitag, 31. Oktober
Schafkopftunier, 20.00 Uhr, im Schell 7 Vereinsheim in der 
Windsbacher Str. 10
„Musikalischer Feierabend“ mit Alejandro Conza (Gitarre), im 
Bürgertreff, 18.30 Uhr

■■ Montag, 3. November
Trauercafé mit Pfrin. Elfriede Raschzok und Team, im Bürger-
treff, 16.30 Uhr

■■ Dienstag, 4. November
Stammtisch des Vogelschutzverein Neuendettelsau und 
Umgebung e.V., 19.00 Uhr, Gasthaus Waldesruh, Kirschendorf

Meditation am Morgen, 08.30 Uhr, Infos und Anmeldung bei 
Irmgard Bird, Tel. 09874 -1857
Offenes Treffen mit Spielenachmittag, im Bürgertreff, 14.00 
- 17.00 Uhr
Treffen für Alleinstehende, im Bürgertreff, 19.00 Uhr

■■ Mittwoch, 5. November
Sprechstunde „Zusammen digital“ im Bürgertreff, 18.00 - 
20.00 Uhr

Veranstaltungen
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Das Autorenteam Moneer Ballish und Hans Emmert werden uns 
auf vielfältige Art und Weise auf den Weg einer syrischen Familie in 
ihre neue Heimat Deutschland mitnehmen.
Wir wollen uns erzählen lassen, Textpassagen lesen, spielen, unse-
rer Kreativität freien Lauf lassen, Snacks aus verschiedenen Kultu-
ren genießen und uns dazwischen immer wieder austauschen und 
miteinander diskutieren. Wenn wir dann am Ende das Gefühl ha-
ben, neue Freunde gefunden zu haben und ein wunderbares Mit-
einander entstanden ist, dann ist aus dem ICH ein WIR geworden!
Wann: Donnerstag, 23.10.2025 um 19.00 Uhr
Wo: Kinosaal von Mission Eine Welt, Hauptstraße 2 in Neuendet-
telsau
Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten!

Wildvogelfutterverkauf Winter 2025/2026 des Vogel-
schutzvereins Neuendettelsau und Umgebung e.V.
Der Vogelschutzverein Neuendettelsau und Umgebung e.V. freut 
sich, die Termine für den Wildvogelfutterverkauf Winter 2025/2026 
bekannt geben zu können. Wir mischen unser Futter selbst und 
stellen auch Fettfutterkugeln, basierend auf unserer langjährigen 
Erfahrung, selbst her.
Unterstützen Sie uns und unsere Arbeit: Kaufen Sie ihr Vogelfutter 
bei uns und erfreuen Sie sich an Ihren Gartenvögeln. So helfen Sie 
doppelt!
Der Vogelfutterverkauf findet an unserem „Vogelnest“ in der 
Chemnitzer Straße 10, 91564 Neuendettelsau an folgenden Termi-
nen statt:
24.10.2025, 14:00 - 15:00 Uhr
07.11.2025, 14:00 - 15:00 Uhr
30.11.2025, 14:00 - 15:00 Uhr
19.12.2025, 14:00 - 15:00 Uhr
02.01.2026, 14:00 - 15:00 Uhr
16.01.2026, 14:00 - 15:00 Uhr
06.02.2026, 14:00 - 15:00 Uhr
20.02.2026, 14:00 - 15:00 Uhr
06.03.2026, 14:00 - 15:00 Uhr

Wir bitten um eine kurze telefonische Vorabinfo (Tel. 09874/5232), 
wenn Sie größere Mengen abholen möchten, sodass wir diese vor-
bereiten können. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Einladung zur Mitgliederversammlung Dorfgemein-
schaft Wollersdorf-Watzendorf e.V.
Liebe Vereinsmitglieder,
herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung 2025 am Freitag, 
24. Oktober 2025 um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Wol-
lersdorf.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch die Vorsitzende
2.	 Bericht der Vorsitzenden
3.	 Bericht des Schriftführers
4.	 Berichts des Kassiers
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Neuwahlen der Vorstandschaft
8.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wir beginnen mit einem gemeinsamen Essen. Um rege Teilnahme 
wird gebeten.
Gerda Böhm, 1. Vorstand

Dorfkino zeigt Filme im Bürgertreff und im „K7“
Die französisch-deutsche Filmkomödie „Und wenn wir alle zu-
sammenziehen?“ zeigt das Dorfkino am Freitag, 24. Oktober, im 
Bürgertreff in der Passage. Beginn ist um 20 Uhr. Der Film handelt 
von einer eigenwilligen Rentner-WG, in der es zu mehr oder weni-
ger dramatischen Ereignissen kommt. Am Samstag, 25. Oktober, 
zeigt das Dorfkino in Kooperation mit dem Bund Naturschutz den 
Lehrfilm „Kreuzfahrten - Der Boom und seine Schattenseiten". 
Darin werden die Kritik an der Kreuzfahrtbranche verhandelt und 
die Bemühungen der Reedereien, mehr für die Nachhaltigkeit zu 
tun. Beginn ist um 20 Uhr.

Im „K7“ (Turnhalle Heckenstraße 7) laufen am Samstag, 1. No-
vember, zwei Familienfilme. Um 15 Uhr der Streifen „Max und die 
wilde 7", in dem der Schüler Max sich mit drei Bewohnern eines 
Altenheims anfreundet und mit diesen ein spannendes Abenteuer 
erlebt. Um 20 Uhr geht es im Film „Enkel für Anfänger“ wieder-
um um Beziehungen zwischen Alt und Jung. Diesmal speziell um 
ein Rentner-Paar, das sich um zwei lebhafte Paten-Enkel kümmern 
muss.

Gitarrist Alejandro Conza im Bürgertreff
Nach seinem erfolgreichen Konzert vor zwei Jahren kommt der 
Gitarrist Alejandro Conza am Freitag, 31. Oktober, wieder zu ei-
nem „Musikalischen Feierabend“ in den Bürgertreff. Beginn ist um 
18.30 Uhr. Alejandro Conza singt zumeist auf Spanisch, teilweise 
auch auf Quechua, der Sprache der Inkas. Seine Lieder haben Tief-
gang, greifen unter anderem das schöne, aber harte Leben in Süd-
amerika auf, auch seine Erlebnisse als Jugendlicher. Der Eintritt ist 
frei. Herzlich willkommen!

Neues Angebot: Treffen für Alleinstehende
„Keine Lust mal wieder allein unterwegs zu sein, lieber mit netten 
Leuten was unternehmen? Dann komm doch vorbei!“ Unter die-
sem Motto steht das neue Angebot, das die stellvertretende Vor-
sitzende des Bündnis für Familie, Petra Schweigert, macht. Beim 
Treffen für Alleinstehende soll Zeit sein zum Kenennlernen und 
Austausch für Frauen und Männer zur gemeinsamen Freizeitge-
staltung. Das erste Treffen findet am Dienstag, 4. November, von 
19 bis 21 Uhr im Bürgertreff in der Passage, Heilsbronner Straße 2, 
statt. Herzlich willkommen! Weitere Infos unter Telefon 0176 6388 
69 55 (auch Whatsapp).

Herzliche Einladung zum Gemeindesonntag  
am 26. Oktober
Am Sonntag, den 26. Oktober, lädt die Kirchengemeinde herz-
lich zum Gemeindesonntag ein. Unter dem Thema „Das größere 
Ganze – Sieben Einladungen ans Leben“ spricht Andreas Gün-
zel im modernen Gottesdienst um 10 Uhr im Löhehaus. Die 
Band begleitet den Gottesdienst musikalisch, parallel gibt es ein 
Kinderprogramm. Zur gleichen Zeit findet in der Kirche ein The-
atergottesdienst mit Pfarrer Heiner Stahl statt. Die Theaterkin-
dergruppe führt das Stück „Das Geheimnis des blauen Karfun-
kels- eine christliche Sherlock Holmes Interpretation“ auf. Im 
Anschluss sind alle herzlich eingeladen, im Löhehaus bei Kaffee 
und Keks beisammenzubleiben und miteinander ins Gespräch zu 
kommen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ökum. Exerzitien im Advent
„Entschieden leben und Menschen der Hoffnung werden“
4 Wochen lang ist es möglich, diesen Weg im Advent bewusst und 
entschieden zu gehen: entweder in einer Gruppe mit wöchentli-
chen, liebevoll gestalteten Treffen mit Gebet, Singen, Meditation, 
Impulsen für den Alltag, Dauer ca. 60 – 70 Min. oder auch allein zu 
Hause.
Der Weg endet mit einem gemeinsamen Gottesdienst im Januar.
Beginn ist am Dienstag, 18.11. 2025 um 19 Uhr.
Weitere Termine jeweils Mittwoch, 26.11., 3., 10. und 17. 12. um 19 
Uhr im Oratorium von St. Franziskus
Verbindliche Anmeldung bitte ans kath. Pfarrbüro (Tel. 339).

Dorffunk

„Eingepackt & Mitgenommen“ – Lesung von Johanna 
Schmotz über ihre Kindheit in Papua-Neuguinea
Mit sieben Jahren flog Johanna ans andere Ende der Welt. Mit ihren 
Eltern nach Papua-Neuguinea, wo ihr Vater als „Weltverbesserer“ 
Entwicklungshilfe in einem Krankenhaus leistete. Was in Kinder-
büchern als spannende Abenteuer in fremdem Kulturkreis erzählt 
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würde, verarbeitete Johanna 
mehr als vier Jahrzehnte später 
in einem Buch, das wie eine Auf-
arbeitung von Kinderjahren da-
herkommt. Aus diesem Buch mit 
dem Titel „Eingepackt & Mitge-
nommen“ las Johanna Schmotz 
am Montag (22. September) im 
Bürgertreff.
Johanna Schmotz stellte Ab-
schnitte aus dem Buch mit meist 
negativ grundierten Erinnerun-
gen vor: von „Minidrachen“ auf 
der Bettdecke und vom Juckreiz 
auf Kopfhaut, der sich als Laus-
befall entpuppte. Von einem unangenehmen Empfang in einem 
Krankenhaus („vier weiße Schachfiguren inmitten von unendli-
chen vielen schwarzen Schachfiguren“) mit Fledermaus-Suppe als 
Festessen und vom einstündigen Fußmarsch in eine Busch-Schule. 
Von der Scham auf einem Primitiv-Klo und einer Japanerin auf 
einem Oktoberfest im Busch, die sich mit ihrem Dirndl lächerlich 
machte. Ihren sprachlich ausgefeilten Schilderungen in oberbaye-
rischer Sprachfärbung zuzuhören, war ein Vergnügen.
Zwischen den Textabschnitten berichtete Johanna Schmotz, dass 
sie sich „herausgerissen aus der westlichen Kultur und hineinge-
worfen in die Steinzeit“ gefühlt habe. „Whiteskin“ unter den vielen 
People of Colour gewesen zu sein, habe sie bedrückend erlebt. Da 
sei nichts gewesen von „sozialromantischen Vorstellungen“, die an-
dere bezüglich des Lebensalltags in Papua-Neuguinea äußersten.
Das Buch ist quasi eine verschriftlichte Auseinandersetzung mit 
den Eltern, denen die Autorin vorwirft, sich in Papua-Neuguinea 
drei Jahre lang um vieles gekümmert zu haben, aber nicht um sie 
und ihren kleinen Bruder. „Wie resilient waren wir mitgenommenen 
Kinder?“, fragt sie sich heute. Und wie werden Familien heute für 
einen Einsatz und das Leben in einer anderen Kultur vorbereitet? 
Erst nach 40 Jahren habe sie erfahren, dass sie kein „Einzelschick-
sal“ sei, sondern auch andere „Missionary Kids“ zwischen Kulturen 
„switchen“ müssten.
Johanna Schmotz hat nach eigenen Angaben beim Schreiben ih-
res Buchs diese bedrückende Zeit mit ihren Eltern aufgearbeitet 
und sei dankbar dafür. Sie forderte dazu auf, bei Auslandseinsät-
zen von Familien immer auch den Blick von Kindern einzunehmen.
Das Buch „Eingepackt & Mitgenommen“, das im Erlanger Verlag 
erscheint, wird bei der Frankfurter Buchmesse erstmals offiziell 
vorgestellt. Die Lesung im Bürgertreff im Rahmen der Interkultu-
rellen Woche, die das Bündnis für Demokratie und Zuisammen-
halt in Neuendettelsau ausrichtet, kam auf Vermittlung von Ulrike 
und Reinhard Hansen zustande. Für das Bündnis begrüßte Jür-
gen Hönig 45 Gäste, von denen viele Papua-Neuguinea kennen. 
Text und Foto: Eckard Dürr

Jubiläum der Böllerschützen und Königsehrung
25 jähriges Bestehen feierte die Böllerschützenabteilung des SV 
„Edelweiß 1922“. Abteilungsleiterin Evi Pfützner freute sich über 
die Gau-Ehrengabe, übergeben vom Gaureferent der Böllerschüt-
zen Harald Kraus. Auch die lang vertrauten Böllerschützen des 
Neuendettelsauer Schützenvereins wie Ehepaar Seegert und Ehe-
paar Betz, sowie Robert Pfützner erhielten eine Anerkennung um-
rahmt vom festlichen Fackelaufmarsch der Vereinsschützen. Zum 
Edelweiß- Schützenfest der Schützenkönige waren neben dem 
Freundschaftsverein der HSG Windsbach auch die Schützenfreun-
de aus dem 650 km entfernten Hammah (bei Emden) zu Besuch. 
Traditionell wurde der neue Schützenkönig (Luftgewehr) im tradi-
tionellen Aufmarsch des alten Königspaars ( Stefan Schlund und 
Tanja Schmidt) verstärkt von Jungkönigen und der Schützenschar 
abgeholt. Hier gab es die ersten Böllerschüsse der Jubilare, Um-
trunk und eine Stärkung. Mit der Dunkelheit geleiteten die Schüt-
zen in einem Fackelzug die neuen Könige im Luftgewehr Martin 
Latteier, Manuela Schrenk und Bogenkönig Holger Aschenneller, 
sowie die Jungkönige Paul Demas(LG) und Amelie Grießmeier (Bo-
gen) zurück ins Schützenheim, wo bis in die Nacht gefeiert und 
getanzt wurde.
Text: Birgit Noll

Dressurturnier des Reit- und Fahrvereins Neuendet-
telsau
Am Wochenende vom 20. bis 21. September 2025 richtete der Reit- 
und Fahrverein Neuendettelsau sein Herbstturnier aus. Bei bestem 
Spätsommerwetter kamen zahlreiche Reitsportfreunde zusam-
men.
Insgesamt gingen rund 180 Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit 
knapp 100 Pferden an den Start. Über 11 Prüfungen hinweg wurde 
ein abwechslungsreiches Programm geboten – von der Führzügel-
klasse, in der die jüngsten Reiterinnen und Reiter stolz ihre ersten 
Turniererfahrungen sammelten und mit viel Eifer und Freude ihre 
Ponys und Pferde präsentierten, bis hin zu Prüfungen der Klasse M.
Höhepunkt des Turniers war die Kür der Klasse M unter Flutlicht am 
Samstagabend, die zahlreiche Zuschauer an den Reitplatz lockte. 
In stimmungsvoller Atmosphäre, begleitet von passender Musik 
und sommerlich warmen Temperaturen, zeigten die Reiterinnen 
und Reiter eindrucksvoll, wie harmonisch und elegant Dressur auf 
diesem Niveau sein kann. Die Begeisterung der Besucher war deut-
lich spürbar und machte diesen Programmpunkt einmal mehr zum 
Publikumsmagneten.
Der Verein überzeugte nicht nur sportlich, sondern auch erneut 
organisatorisch: Der Ablauf funktionierte reibungslos, die Helfe-
rinnen und Helfer sorgten überall für Unterstützung, und die Zu-
schauer wurden mit einem vielfältigen kulinarischen Angebot ver-
sorgt. Besonders die freundliche, familiäre Atmosphäre wurde von 
Gästen und Teilnehmern gleichermaßen hervorgehoben.
Der Reitverein dankt allen Teilnehmern, Besuchern und Gästen für 
ihr Kommen und ihre Unterstützung. Ein besonderer Dank geht 
außerdem an das Richterteam sowie die vielen Helferinnen und 
Helfer, ohne deren Engagement eine solch gelungene Veranstal-
tung nicht möglich gewesen wäre.
Mit sportlichen Höchstleistungen, viel Nachwuchsbegeisterung 
und einer einzigartigen Abendkulisse hat das Dressurturnier 2025 
wieder eindrucksvoll gezeigt, welch besonderen Stellenwert der 
Pferdesport in Neuendettelsau genießt.

� Foto: Ina Schmidt

Bild von Links nach rechts: Fahnenträger Steffen Mitlehner, Jungschüt-
zenkönig Paul Demas, Schützenkönigin Michaela Schrenk ,Schützen-
könig Martin Latteier, Bogen- Jugendkönigin Amelie Grießmeier und 
Bogenkönig Holger Aschenneller.� Foto: Florian Latteier
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Herbstbasar 2025: über 2.200 € Spenden erarbeitet
Beim Herbst/Winterbasar 2025 wurden am Wochenende vom 
26./27. September über 2.200€ an Spendengeldern erarbeitet. 
Dank vieler Verkäufer*innen aus Neuendettelsau und Umgebung 
standen knapp 8.000 Artikel zum Verkauf bereit. Fast die Hälfte 
davon fand einen neuen Besitzer. Insgesamt haben 128 fleißige 
Helfer*innen, davon 52 Kinder, die Artikel angenommen, gesich-
tet, sortiert und letztendlich wieder zurücksortiert. Weit über 800 
Arbeitsstunden wurden an den beiden Tagen geleistet - inklusive 
der neu eingeführten „Kuchenstunde“ für Helfer*innen, die auch 
noch einen Kuchen fürs Basarcafé gebacken haben. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die dazu beigetragen haben, dass dieser 
Basar wieder reibungslos funktioniert hat.
Der Erlös (Listengebühren und Verkaufsprovisionen) wurde bereits 
an die ortsansässigen Kinder- und Jugendeinrichtungen als Spen-
den verteilt.
Das Organisationsteam stellte gleich vier neue Teammitglieder 
vor: Inga Labudde-Schmid, Yvonne Wenk, Nicole König und Ma-
rina Näther verstärken ab sofort die Basaristas. Bereits seit einem 
Jahr gehören Alexandra Cosma und Bianca Schmidt zum Basar-
Team. Noch sind nicht alle vakanten Positionen neu besetzt; der 
Bereich EDV sucht noch nach Unterstützung. Wer Interesse hat 
oder mehr wissen möchte, meldet sich bitte per Mail unter info@
basar-neuendettelsau.org.
Der Frühjahrsbasar 2026 findet am Samstag, den 28.02.2026 
statt. Helferlisten können ab 07.01.26 um 8:00 Uhr angefordert 
werden, öffentliche Listen werden ab 01.02.26 um 8:00 Uhr ver-
geben. Alle Infos und Termine unter www.basar-neuendettel-
sau.org

Fröhlicher und integrativer Kunstgenuss
„Ein wunderschönes Event“, „ein tolles Angebot“ – so lauten einige 
Kommentare zum „Kunstgenuss“, der am Freitag (10. Oktober) im 
Bürgertreff stattfand. Menschen mit und ohne Behinderung ge-
nossen das herbstliche Basteln, das Susanne Droßbach, Chefin der 
Kunstwerkstatt im Bereich Wohnen von Diakoneo, anleitete. Alle 
Tische waren besetzt, als Frau Droßbach ihre kreative Idee vorstell-
te sowie Karton, Farben und Herbstlaub verschiedener Baumarten 
verteilte. Die Aufgabe der Teilnehmenden war, Blätter mit den was-
serlöslichen Farben einzustreichen und diese dann auf den weißen 
Karton zu drucken. Nach dem Trocknen wurde der Karton zu Le-
sezeichen, Geschenkanhänger oder Deko an Geschenktaschen zu-
geschnitten. Alle waren begeistert, wie mit einfachen Mitteln, die 
vielleicht etwas Kreativität aber keine besonderen handwerklichen 
Fertigkeiten benötigen, künstlerisch ansprechende Werke entstan-
den. Jede und jeder gab sich Mühe und konnte anschließend stolz 
fertige dekorative Sachen mit nach Hause nehmen. Das Strahlen 
in den Augen vieler Teilnehmenden war ehrlicher Lohn für die Lei-
terin der Kunstwerkstatt. Zwischendrin gab’s für alle Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen. „Insgesamt ein schöner integrativer 
Nachmittag“, freute sich nach dem Aufräumen auch Susanne Droß-
bach. Text und Foto: E. Dürr

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Franziskus

Mittwoch, 22.10.2025
15.00 Uhr Pfadfinderinnen-Gruppenstunde für Mädchen von 6–9 
Jahren
16.30 Uhr Pfadfinderinnen-Gruppenstunde für Mädchen ab 10 
Jahren
19.30 Uhr Treffen des Sternsingerteams
Donnerstag, 23.10.2025
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 24.10.2025
18.30 Uhr Probe Sono Francesco
Samstag, 25.10.2025
09.00 Uhr Garten-Herbstaktion
14.00 Uhr 1. Gruppenstunde der Firmlinge in Lichtenau
18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 26.10.2025
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit anschl. Familienbrunch in Lich-
tenau
Mittwoch, 29.10.2025
15.00 Uhr Pfadfinderinnen-Gruppenstunde für Mädchen von 6–9 
Jahren
16.30 Uhr Pfadfinderinnen-Gruppenstunde für Mädchen ab 10 
Jahren
Donnerstag, 30.10.2025
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 01.11.2025 Allerheiligen
10.00 Uhr Hochamt
13.30 Uhr Totengedenken und Gräbersegnung am Dorffriedhof
Sonntag, 02.11.2025 Allerseelen
10.00 Uhr Hochamt für die Verstorbenen des vergangenen Jahres
Alle Termine unter Vorbehalt!
Beachten Sie bitte kurzfristige Änderungen in der Gottesdienst-
ordnung, im Schaukasten oder im Internet: https://neuendettel-
sau.bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/
Möchten Sie den Pfarrbrief regelmäßig per Mail erhalten? Dann 
schreiben Sie uns.

St. Franziskus, Nelkenstr. 6,
91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de
YouTube: SaLiNa – Salz der Erde

Evangelische Kirchengemeinde St. Laurentius

Unsere Gottesdienste
Herzliche Einladung! Alle Gottesdienste und Andachten in St. Lau-
rentius sind öffentlich und werden in der Regel live in unsere Ein-
richtungen übertragen.
Freitag, 24.10.2025
08.00 Uhr Schulandacht
11.00 Uhr Nagelkreuzandacht (D. Erna Biewald)
Sonntag, 26.10.2025, 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Diakonin Deyerl)
Montag, 27.10.2025
08.00 Uhr Schulandacht
Freitag, 31.10.2025,
08.00 Uhr Schulandacht
11.00 Uhr Nagelkreuzandacht (DS. Gudrun Striefler)
Sonntag, 2.11.2025, Reformationsfest
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin.i.R. Erika Huschke);
Mittwoch, 5.11.2025
08.00 Uhr Andacht für Mitarbeitende
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Kontakt:
Diakoneo KdöR
Diakoniegemeinde St. Laurentius
Wilhelm-Löhe-Straße 16, 91564 Neuendettelsau
Telefon: +49 9874 / 8 2291
E-Mail: kirchenbuero@diakoneo.de
www.diakoneo.de/spiritualitaet

Evangelische Kirchengemeinde St. Nikolai

Unsere Gottesdienste
Freitag, 24.10.
08.30 Uhr: Morgenandacht in St. Nikolai, mit: Pfr. Dominik Daab
19.00 Uhr: Gebetsandacht im Löhehaus
Sonntag, 26.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr: Gemeindesonntag mit Band im Löhehaus, mit: Andreas 
Güntzel,
parallel Kinderprogramm
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Theaterstück in St. Nikolai, mit: Pfr. 
Heinrich Stahl
Freitag, 31.10. Reformationsfest
19.00 Uhr: Gebetsandacht im Löhehaus
19.00 Uhr: Reformationsgottesdienst mit Abendmahl in St. Nikolai, 
mit: Vikarin Charlotte Bernhardt
Sonntag, 2.11. 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in St. Nikolai, mit: Pfr. Heinrich 
Stahl

Unsere wöchentlich stattfindenden Angebote für Kinder und 
Jugendliche im Löhehaus (nähere Auskünfte im Pfarramt Tel. 
09874/1454):
Montags 16.00 – 17.30 Uhr Mädchenjungschar und Bubenjungs-
char (Klasse 3-6)
Mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr Theatergruppe für Kinder
Freitags 14.15 – 14.45 Uhr Ohrwürmer - Kinderchor für Kindergar-
tenkinder und Klasse 1-2
14.45 – 15.30 Uhr Ohrwürmer – Kinderchor (ab 3. Klasse)
15.00 - 16.30 Uhr Löhehaus-Kinderstunde (Klasse 1-2)
19.00 - 22.00 Uhr Underground (ab Konfialter)

Kontakt:
Ev. Pfarramt, Tel. 1454
E-Mail: pfarramt.neuendettelsau@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr. 9-11.00 Uhr, Di 
16 -18.00 Uhr
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, rufen wir Sie 
gerne auch zurück.
Alle wichtigen Informationen finden Sie auch auf unserer Home-
page: www.neuendettelsau-evangelisch.de

Kleinanzeigen

IMMOBILIE gesucht? KAUF 
und MIETANGEBOTE täglich 
aktualisiert unter: Tel.: 09874-
68860, bzw. www.hoegner.net.

GOLDANKAUF auch ZAHN-
GOLD - Tolle Auswahl an 
Uhren und Schmuck: Batte-
riewechsel, Uhrbänder, Umar-
beitungen, Anfertigungen. Hans Hertel Schmuckdesign - in der 
Passage Neuendettelsau. Mo.-Fr.: 10:00-12:30 und 15:00-18:00 
mittwochnachmittags geschlossen. Sa.: 10:00-12:00, Tel.: 09874-
66998

Übernehme Gartenarbeiten aller Art: Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Zaun anlegen, sowie Bagger- und Pflasterarbeiten! Preis-
günstig. Tel. 0176-64047650 | 0177-7575492

ANREGIOMED 

GESUNDHEITSAKADEMIE

Mit unseren Experten im Gespräch

www.anregiomed.de

 In Deutschland sind mehr als die Hälfte der über  

 50-Jährigen von Arthrose betro�en und dadurch  

 oft in ihrer Mobilität und Lebensqualität einge- 

 schränkt. Bei unserem Arthrose-Forum zeigen  

 Experten auf, was getan werden kann, wenn  

 konservative Methoden wie Medikamente oder  

 Physiotherapie ausgeschöpft sind, und in welchen  

 Fällen ein künstliches Gelenk die Chance auf ein  

 neues Leben in Bewegung bietet.

 Im Anschluss stehen unsere beiden Spezialisten  

 gerne bei Fragen zur Verfügung. 

 Montag, 27. Oktober 2025, 18:30 Uhr 

 Landhotel „Sonne“, Hauptstr. 43, Neuende�elsau 

 Eintri� frei, keine Anmeldung erforderlich.

 Priv.-Doz. Dr. med. Andreas Baranowski, Chefarzt  

 Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädie und Wieder- 

 herstellungschirurgie, Klinikum Ansbach

 Dr. med. Markus Sporkmann, Chefarzt Orthopädie  

 und Unfallchirurgie,Leiter des Endoprothetikzent- 

 rums der Maximalversorgung, Klinik Dinkelsbühl

Wenn die Gelenke schmerzen … 

ANregiomed Arthrose-Forum 2025

Priv.-Doz. Dr. Baranowski

Dr. M. Sporkmann

Ortsverband Ansbach

Zuhause und unterwegs ein gutes Gefühl.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

15.09.–31.10.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro  
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 15.09. bis 31.10.2025.  
Zu den Aktionsbedingungen besuchen  
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/
aktionsbedingungen oder schreiben Sie 
eine E-Mail an aktionsbedingungen@
johanniter.de.
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Besuchen Sie unsere großzügige Bäderausstellung

Willkommen
Traumbad

in Ihrem neuen

Fachzentrum für Handwerk und Industrie

Köstner Fachzentrum GmbH • Welserstraße 18 

91522 Ansbach • Tel. 0981 97059-43

ausstellung@koestner.de • www.koestner.de

Telefonische

           
    oder Online

Terminvereinbarung

Heinrich-Brandt-Straße 25
91575 Windsbach

Tel. 09871 657 9801
 info@das-viavitum.de

www.das-viavitum.de
... spürbar anders

PHYSIOTHERAPIE

ERGOTHERAPIE
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Ansbacher Str. 17   
91183 Wassermungenau
Tel.: 09873/ 458   
www.braun-autohaus.de

SERVICE   

GARANTIE   

JAHRESWAGEN  

GEBRAUCHTWAGEN

Chemnitzer Str. 33

91564 Neuendettelsau

Tel.: 0175 / 24 75 722

4Innen- und Außenreinigung 
4Ceramic- u. Nanoversiegelung
4Waschen & Polieren
4Lederpflege

• Lack- und Scheibenreparatur • Tönungsfolieneinbau 
• KFZ - Ersatzteile• Dellenentfernung • Scheinwerferaufbereitung

• Unfallinstandsetzung

Fahrzeugaufbereitung

vorher

nachher

Sandra Wechsler

Mobile Fachfußpflege,

Wellnessmassagen,

Firmenmassagen, Massageparty

10 % Rabatt für Neukunden

sandra-wechsler.de+0 152 2453 4595
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